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Das Zentrum als Stütze
der Monarchie

4 Die Konſervative Monatsſchrift hatte
ärzlich im eigenen Parteilager unliebſames Aufſehen er
R weil ſie Krone und Regierung dazu aufforderte ihre
Ttvrität durch beſchleunigte Einlöſung des königlichen
Wehlreformverſprechens zu wahren Die Zeitſchrift ſcheint

durch dieſe ketzeriſche Mahnung bei den Konſer
vativen ſoviel Verdruß gehabt zu haben daß
je baldigſt ein Uebriges tun zu müſſen glaubte ſich wieder
lieb Kind zu machen Und ſo entſchloß ſie ſich der Rich
tung Heydebrand einen ganz beſonderen Gefallen zu tun
gie ſingt in ihrer letzten Nummer einen Dithyrambus auf
die Königstreue des Zentrums und auf die unſchätzbaren
Verdienſte dieſer Partei um das monarchiſche
Prinz wer allem ſollte niemals vergeſſen werden daß das Zen

trum durch die Kraft des religiöſen Gedankens Millionen
deutſcher Bürger am monarchiſchen Prinzip
und der beſtehenden ſtaatlichen Ordnung feſt hält Man
kann ruhig ſagen daß ohne die ſtraffe politiſche Organiſation
der katholiſchen Chriſten die Sozialdemokratie über
ein vierte Hundert Mandate mehr verfügen
würde Das zum mindeſten wird der Staat werden die
ſtaats und königstreu Geſinnten dem Zentrum
dauernd auf die Seite der Verdienſte buchen müſſen

Fs iſt kein Zweifel daran erlaubt daß die Konſerv
Monatsſchrift hiermit wieder gut gemacht hat was ſie
fehlte Aber gerade im Jntereſſe des monarchiſchen Prinzips
und ebenſo der geſchichtlichen Wahrheit muß dagegen ener
giſcht Einſpruch erhoben werden daß die Tatſachen derart
auf den Kopf geſtellt werden Die Konſ Monatsſchrift
ſcheint von der fortgeſetzten Liaiſon zwiſchen roter und
ſchwarzer Jnternationale zum Zwecke des Mandatsgeſchäfts
nichts zu wiſſen Nichts von dem berühmten Wahlkom
promiſſen in Bayern nichts von den 10 Mandaten welche
noch bei der letzten Reichstagswahl das Zentrum
in der Stichwahl der Sozialdemokratie und von den ſieben
Mandaten welche die Genoſſen zur Revanche dem Zen
trum zuſchanzten Fürwahr eine vortreffliche Art durch
die Kraft des religiöſen Gedankens Millionen deutſcher
Bürger am monarchiſchen Prinzip feſtzuhalten Wenn das
Gedächtnis der Konſ Monatsſchrift ſo ſchwach iſt daß ſie
ſich nicht einmal mehr der Vorgänge aus ſo nahe zurück
liegender Zeit erinnert dann iſt allerdings auch nicht da
mit zu rechnen daß ſie z B noch das Urteil Bismarcks
über das Zentrum im Kopfe hat der in den Gedanken
und Erinnerungen II 310 von dieſer heute den Konſer
vativen verbündeten Partei ſagt daß ſie auf die Zer
ſtörung des unbequemen Gebildes eines
Deutſchen Reiches mit evangeliſchem
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m Fortſetzungnicht kann die Landſchaft in ihrer rieſenhaften Ausdehnung
ehren n dem Auge umfaſſen man kann ihre Größe nur
ieſem und dann ſtaunend in Bewunderung verſinken Ueber

des a Tempel der Natur wölbte ſich die ungeheure Schale
laut melsdomes leuchtend und ſtrahlend wie aus Lapis
bruch und flüſſigem Silber Don Joſs mahnte zum Auf
das p aſch nahm ich einige photographiſche Aufnahmen

voregtier wurde wieder beladen mit neuer Kraft ging
zu erb Außer einigen Kolkraben war nichts Lebendes

tep den Die Hitze wurde unerträglich Die Reittiere
wärte ſich mühſam in dem heißen Bimsſteinſand vor
den do Augen fingen an zu brennen die Lippen wur
ſhmer g Trockenheit und Hitze riſſig Hände und Geſicht
über n im glühenden Sonnenbrand Die Strecke quer
as anſt Canadasebene bis zum Montana blanca iſt mit

Somme rengendſte der ganzen Tour Da die Hitze in den
ie Trogey aten hier oben eine Siedetemperatur erreicht
kühler W heit der Luft alles Erfriſchende aufhebt kein
rungen ind ſtreicht werden hier die größten Anforde
ſtellt gen die Leiſtungsfähigkeit von Menſch und Tier ge
vorüber m runden dunkelgrauen Kegel Montana negra
Montag ten wir im Schneckentempo dem Bimeſteinberg

dünne W blanca näher 2600 Meter hoch waren wir Luft
Hitze m ar noch nicht zu ſpüren nur die bald unerträgliche

achte uns zu ſchaffen Wir bedauerten die Stein
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Halle a Freitag den 19 Auguſt
Kaiſertum ausgehe Und Bismarck war doch ein klein
wenig kompetent über dieſe Dinge zu urteilen Vielleicht
ſind aber einige freilich noch ältere Zeugniſſe für den
monarchiſchen Charakter des Zentrums geeignet der Konſ
Monatsſchrift zu der Erkenntnis zu verhelfen wie ſchwer
ſie ſich durch eine ſolche Empfehlung jener Partei an dem
monarchiſchen Prinzip verſündigte Wir erinnern z B an
die hübſchen Worte welche der dem Zentrum angehörende
Domkapitular Haffner am 3 September 1885 auf
dem Katholikentag zu Münſter äußerte

Jch will nicht prophezeien aber die Aehnlichkeit der Tra
göbie des vorigen Jahrhunderts mit dem jetzigen in ihren
erſten Akten deckt ſich ſo ſehr daß man zu fürchten Anlaß
hätte daß auch der fünfte Akt das gleiche Schauſpiel bieten
könnte Vier Jahre hätten wir noch bis zum Zentenarium
der Proklamierung der Menſchenrechte alſo nur vier Jahre
noch Zeit das Reich Gottes zu verkünden acht Jahre bis zum
Zentenarium des Königsmordes in dieſer Zeit könnte ſich das
Königtum noch erproben als chriſtliches Königtum eingedenk
des Wortes des Buches der Weisheit Höret ihr Könige
von mir iſt euch die Gewalt gegeben Wenn ihr nicht recht
richtet ſo komme ich plötzlich und ſchrecklich l Zu dem fünf
ten Akte liegt die Vorbereitung in der Sozialdemokratie in
dem Nihilismus klar zutage Eewiß noch iſt es Zeit man
führe das Chriſtentum in die Schulen zurück man ſchließe die
atheiſtiſchen Hochſchulen man gebe uns wenigſtens die Frei
heit zu lehren wie uns Chriſtus es geheißen hat Soll der
Sturm doch über uns herbrauſen ſo tut es mir am meiſten
leid um die Fürſten und Staatsmänner denn
die Kirche hat die Verheißung die Pforten der Hölle werden
ſie nicht überwältigen einer Dynaſtie iſt dieſe Ver
heißung nicht geworden Die Zukunft iſt unſer wenn nicht
hier auf Erden ſo doch ganz gewiß im Himmel
Jn völligem Einklang mit dieſem braven Domkapitular

ſteht aber auch der Zentrumsabgeordnete Schädler welcher
1904 ebenfalls auf dem Katholikentag ſein monarchiſches
Herz durch die Erklärung enthüllte Der große Schlächter
Danton hat es ausgeſprochen das Kind gehört zuerſt der
Republik ehe es den Eltern Zehört And es iſt nötig ge
wiſſen ſehr hochſt e hen den Perſonen deutlich zu machen
wohin es führt wenn ein Staatsweſen das Monopol auf
das Kind verlangt denn dieſer Satz iſt ein Lappen heraus
geriſſen aus dem blutigen Kleide der franzöſiſchen Revo
lution einer Zeit in der die Köpfe von Königen über das
Pflaſter rollten Man ſieht wie das Zentrum die Leute
am monarchiſchen Prinzip feſthält

Ferner iſt eine kleine Statiſtik über die Ausbreitung der
Sozialdemokratie gerade in den vom Zentrum beherrſchten
Landſtrichen lehrreich Jn den durchweg katholiſchen Re
gierungsbezirken Köln Koblenz Aachen und Trier ſtieg die
ſozialdemokratiſche Stimmenzahl von 1898 bis 1903 von
31 360 auf 55 220 was einer Zunahme von 76 v H gleich
kommt Jm Wahlkreiſe Köln Land ſtieg die Stimmenzahl
von 6980 auf 13 428 in Bonn Rheinbach von 479 auf 1610
in Aachen Land von 1335 auf 2381 in Düren Jülich von
675 auf 1208 in Koblenz St Goar von 777 auf 2007 in

h

1910
Trier von 284 auf 803 Die Zunahme in Düſſeldorf betrug
nahezu 10 000 Stimmen nämlich von 10 700 auf 20 309 en
Krefeld von 4441 auf 7298 in München Gladbach von 2071
auf 3773 in Neuß von 884 auf 1590 in Kempten von 1240
auf 2370 in Mörs von 214 auf 1496 Jn der geſamten
Rheinprovinz ſtieg die ſozialdemokratiſche Stimmenziffer von
111 956 auf 205 036 Jn dieſem großen und zu nahezu drei
Vierteln katholiſchem Gebiete hatte die Sozialdemokratie von
1898 bis 1903 faſt eine Verdoppelung ihrer Stimmenzayt
aufzuweiſen

Es mag den Konſervativen ſchmerzlich ſein daß der
Glaube an die Königstreue und die ſtaatserhaltende Ten
denz ihrer Alliierten im Lande nicht recht Glauben findet
Das berechtigt ſie aber nicht die ultramontane Partei künſt
lich mit einer Glorie zu umgeben die bei ſchärferem Zu
ſchauen in eitel Dunſt zerfließt

r

Kaiser Franz Josef
Fürst Bülow über die Politik Kaiser Franz

Josefs
Der frühere Kanzler des Deutſchen Reiches Fürſt

Bülow ſandte an das Neue Wiener Tagbl aus Norderney
n Gruß Deutſchlands zum 80 Geburtstag des Kai

ers Franz Joſef
Der Charakter des heutigen Feſtes löſt an ſich weniger

politiſche als menſchenpfychologiſche Betrachtungen aus Kaiſer
Franz Joſef aber hat es wie wenige Fürſten verſtanden wieder
holt und gerade in den entſcheidendſten Augenblicken der
inneren und der äußeren Politik Oeſterreich Ungarns das Ge
präge ſeines Charakters zu geben das Gepräge eines den
Forderungen des Fortſchritts rechtzeitig ſich an
paſſenden verſtändnisvollen Konſervatismus und der Treue am
gegebenen Wort

Jn dieſen beiden Grundzügen des perſönlichen und poli
tiſchen Charakters Kaiſer Franz Joſefs offenbart ſich das Bild
eines Mannes und Staatsmannes in höchſtem Sinne beider Be
griffe ſo daß es wohl zu verſtehen iſt wenn heute alle Nationen
Oeſterreich Ungarns ihren Herrſcher als das Muſter eines
Regenten und edlen Menſchen preiſen und wenn tauſend Zungen
und tauſend Federn auf dem weiten Erdenrund in dieſes Lob
einſtimmen

So können auch wir rückhaltlos in die Feſtſtim
mung der Nachbarmonarchie mit einſtimmen denn gerade
im Verhältnis zu Deutſchland kommen Franz Joſefs menſch
liche und ſtaatsmänniſche Eigenſchaften zu ſchönem Ausdruck
Ohne nachtragenden Groll hat er nach geſchichtlichen Ereig
niſſen von ewiger Bedeutung mit der Gründung des ſelbſt
ſtändigen Deutſchen Reiches ſich abgefunden allen Verſuchun
en gegenüber Sodann an dem politiſchen Bündniſſe mit

ſammler die das Geſicht in bunten Tüchern verhüllt in de
Steingruben arbeiteten Als Nachtlager dient ihnen eine
kleine Steinhütte die casiila de los pedreros Endlich
ſtanden wir mit unſeren ermatteten Tieren am Oſtabhange
des Piks Noch 2 Stunden und uns erwartete die Hütte
Alta Viſta An beiden Seiten wird der Oſtabhang des
Piks der Lomo tieso von mächtigen finſteren Lavaſtrömen
eingeengt Man kann deutlich an der Spitze die Teilung
erkennen wie die Erhebung des Alontana blanca die herab
ſtrömenden Laven trennte Die jetzt in Trachyt und Ob
ſidian verwandelten Wälle haben in ihrer Starrheit in
ihrer wilden ungeheuren Zerklüftung in ihrer ſchwarzen
Farbe etwas unheimlich Starres Totes Wollte die künſt
leriſche Fantaſte eines Malers den Ort der Verlaſſenheit
der troſtloſen Einöde ſchaffen ſein Bild müßte dieſem
ſteinernen Totenfelde gleichen Haushohe Lavablöcke liegen
verſtreut auf dem weißen Leichentuche der Bimsſteinwand
Kein Lebeweſen kein Pflänzchen wäre es noch ſo armſelig
findet hier eine Statt Man kann das Bild mit Dantes
Jnferno vergleichen Furchtbar müſſen jene ungezügelten
Gewalten geweſen ſein die dieſe Totenſtätte der Natur ge
ſchaffen haben Jn ſcharfer Steigung ritten wir die end
loſen Serpinen hinauf
bilden die ſogenannte EFstancia do los Ingleses Jm
Schutze dieſer haushohen Blöcke wurde früher Raſt gemacht
vor allem von engliſchen Touriſten während 100 Meter
höher die Estancia de los Alemanes liegt Hier an der
deutſchen Station ließen wir die Tiere etwas verſchnaufen
währenddeſſen es mir gelang einige prächtige Aufnahmen
der Lavaſtröme zu machen Mit der letzten Kraft ging es
nun unſerem Endziele für den erſten Tag zu Da tauchte
endlich ein graues Steinhäuschen auf Noch einige Meter
und wir ſtanden auf dem kleinen Plateau auf dem die
Unterkunftshütte Alta Viſta ſteht Ein in Orotava an
ſäſſiger Engländer Mr Toler hat dieſes Steinhaus vor
ungefähr 20 Jahren erbauen laſſen Es iſt 20 Meter lang
und 7 Meter breit aus Lavaſtein in drei Räume geteilt
der erſte für die weiblichen der zweite für die männlichen
Touriſten der dritte für die Führer und Treiber eventuell
auch für die Tiere Die Ausſtattung iſt ſehr primitiv
Unſere einfachſten alpinen Hütten ſind im Vergleich mit
dieſer Unterkunft komfortabel zu nennen Jm Touriſten
raum iſt eine 4 Meter lange und 2 Meter breite Holz

Einige mächtige Trachytfelſen

pritſche auf der drei Matratzen liegen Als Kopfkiſſen
dienen große Steine die man unter die Matratze ſchiebt
Ein kleiner Tiſch mit Blech beſchlagen ein ganzer und ein
zerbrochener Stuhl vervollſtändigten die Einrichtung Zur
Beleuchtung dienen zwei leere Weinflaſchen für die mit
gebrachten Kerzen Ein Ofen oder ein Herd iſt nicht vor
handen Das Feuer zum Abkochen wird in einer Ecke des
Führerraumes angelegt Trotzdem waren wir beſter Stim
mung als wir aus dem Sattel ſteigen konnten Don Joſs
den Schlüſſel zum nächtlichen Paradies aus ſeiner uner
gründlichen Taſche an das Tageslicht brachte Es war nur
empfindlich kalt Ein ſcharfer Nordweſt hieß uns die Mäntel
anziehen Auch die Luftdünne muchte ſich bemerkbar
waren wir doch 3270 Meter über dem Meere Bald praſſelte
von dem mitgebrachten dürren Retamagholz ein luſtiges
Feuer deſſen beißender Qualm ſich aber in dem Raume
in Naſe und Augen feſtſetzte Unſere Lebensgeiſter friſchte
ein heißer Tee auf Da rief Joſs la puesta del sol
Sonnenuntergang Jn unſere Mäntel gehüllt trate

wir vor die Hütte wo wir ein unvergeßliches Schauſpie
erlebten Von der Alta Viſta aus überblickt man die Oſt
hälfte der Jnſel Ueber die Montanas de las Canadas
floß ein Strom von Tizianiſchem Goldrot Gleichſam als
könnten die Bergzmaſſen die Lichtfluten nicht faſſen ergoſſen
ſie die Farbenſtröme weiter über die Ringwälle die gleich
einem Rieſenweltenbrand erglühten Götterdämmerung
Weltenende Die brandende Lohe verzehrte die Montang
blanca Die vielen kleinen Kratermäuler ſchlürften gierig
das flüſſige Feuer Der Himmel ſchmückte ſich mit ſeinen
ſchönſten Farben Safrangelb rot ein weiches Violett
duftig ſchimmerndes Blau eine Rieſenpalette der großen
Malerin Natur An der Ladera de Tigaiga lagern Wolken
Weit hinaus über das Meer Wie Firnenſchnee und
Gletſchereis unbeweglich ſtarr lag die Wolkenmaſſe Stahl
blau wie der Eispalaſt der Alpenkönigin leuchtete die
Decke Oft ſchon habe ich in unſeren Alpen über den Wolken
geſtanden aber ein ſolches Schauſpiel habe ich noch nie er
lebt Es zu ſchildern hieße es verkleinern Der Pik iſt
von der Hütte aus nicht zu ſehen Und doch Was iſt das
Jſt es eine Heiſterhand die dort unten zeichnet Ein
Naturrhänomen bot ſich uns das wir nur mit Ehrfurch
vor der Allgöttin Ratur betrachten konnten Langſam er
hob ſich in das leuchtende Jnkarnat der untergehenden
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ſogar freundſchaftliche Be
ziehungen zw beiden Reichen und mit dem deut
ſchen Kaiſerhauſe angeknüpft und bewahrt

Die Kaiserfeier der Frangzer
Den 80 Geburtstag ihres Chefs des Kaiſers Franz

Joſef feierte geſtern das Kaiſer FranzGarde Grenadier
Regiment Nr 2 in Berlin Um 11 Uhr trat das Regiment
zu einem Appell an bei dem der Kommandeur Oberſt von
Eſebeck in einer Anſprache des Tages gedachte und ein dret

uns ren ehe e und

waliges Hurra auf den greiſen Kaiſer ausbrachte Die
Kapelle ſpielte Gott erhalte Franz den Kaiſer Zum
Schluß fand ein Parademarſch unter den Klängen des
Radetzkymarſches ſtatt Die Mannſchaften waren den Tag
über dienſtfrei und wurden feſttäglich geſpeiſt Am
abend fand ein Offiziersfeſteſſen im Kaſino ſtatt

Die Feier in WAlilhelmshöhe
Wilhelmshöhe 18 Auguſt

Der Kaiſer wpftra heute vormittag den Reichskanzlervon Bethmann Hollweg zum Vortage und den Bot Haſter
Freiherrn r von Bieberſtein Um 1 Uhr fand beim
Kaiſerpaar aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers Franz
Joſef eine Frühſtückstafel ſtatt Hierbei ſaß der Kaiſer
gegenüber der Kaiſerin Rechts vom Kaiſer folgten zunächſt
der Botſchafter Graf v SzögysnyMarich Generaladjutant
Freiherr von Lyncker der öſterreichiſchungariſche Militär

Freiherr von Bienerth der Chef des Zivilkabinetts
Exzellenz von Valentini links vom Kaiſer Reichskanzler
von Bethmann Hollweg Freiherr v Flotow Staatsſekre
tär v Kiderlen Wächter Rechts von der Kaiſerin
ſaßen zunächſt der Botſchafter Freiherr Marſchall von Bie
berſtein nzeſſin Viktoria Luiſe Oberpräſident Hengſten
berg links der Kommandierende General Freiherr von
SchefferBoyadel Gräfin Pückler Oberhofmarſchall Graf zu
Eulenburg und der Geſandte Freiherr von Jettiſch

Der Trinkspruch des Kaisers Clilhelm
D Kaſſel 18 Aug Privattelegramm Bei

oer Frühſtückstafel im großen hiſtoriſchen Gartenſaale des
Wilhelmshöher Schloſſes brachte Kaiſer Wilhelm der zu
Ehren des 80 Geburtstages des Kaiſers Franz Joſef die
w r des k k öſterr ung Jnf Regts Nr 34

Wilhelm 19 angelegt hatte einen Toaſt auf den hohen
Jubilar aus in dem der Kaiſer ausführte

es dränge ihn mit ſeinem ganzen Volke glückwünſchend des

Kaiſers Franz Joſef zu gedenken Werde doch die erhabene
Perſon des greiſen Kaiſers weit über die Grenzen ſeiner

Länder hinaus beſonders aber im ganzen deutſchen Vater
lande verehrt und geliebt Der Kaiſer betonte

ſödann anknüpfend an die Worte des Pſalmiſten daß dieſes

lange Leben für uns im deutſchen Vaterlande
ebenſo wertktvoll und mit derſelben ehrfurchtsvollen

Liebe umgeben ſei wie daheim Kaiſer Wilhelm ſchloß er
ſpreche im Namen ſeines geſamten Volkes wenn er Gott von

Herzen bitte den allergnädigſten Herrn als Schirmherrn
ſeiner Länder als oberſten Kriegsherrn der uns ver
bündeten öſterreich ungariſchen Armee als
ſeinen getreuen Verbündeten und von ihm hochverehrten
väterlichen Freund noch lange zu erhalten

z Der Toaſt ſchloß mit einem dreifachen Hurra auf den
Kaiſer Franz Joſef die Muſik ſpielte ſodann Gott erhalte
Franz den Kaiſer

Eines der erſten Geſchenke die für den Kaiſer eintrafen war
eine Rieſenprachtvaſe vom König von Sachſen Die

iſt in der Königlichen Manufaktur Meißen hergeſtellt und
mit den Jnitialen beider Monarchen und mit Anſichten der
Schlöſſer Moritzburg und Pillnitz geſchmückt

Sin Zwischenfall in Prag
Aus Prag 18 Auguſt meldet das B Heute

nacht riß in dem bekannten Etabliſſement Moulin rouge
auf dem Graben der franzöſiſche Advokat Chrétien aus

Franz

Reims in Frankreich ein Porträt des Kaiſers Franz Joſef

das anläßlich der Kaiſerfeier dort angebracht worden war
von der Wand herab und zerfetzte es in Stücke Der Advo
kat wurde ſofort in Haft genommen Er gibt an die Tat
in betrunkenem Zuſtande begangen zu haben

Russischer Pessimismus
Die ruſſiſche Preſſe in ihren einflußreichen Organen

übergeht die achtzigjährige Geburtstagsfeier des Kaiſers
oſef mit gefliſſentlichem Stillſchweigen Nur kleinere

lätter wie die Birſhewajag Wijedomoſti widmen dem
Feſttag der Habsburger Monarchie einige wenige WorteDarin klingt das Motiv durch daß an dieſem Tage jeder
leicht daran denken könne was aus Oeſterreich wer
den ſoll wenn die Zügel der Regierung einſt den ſchwachen
Händen Franz Joſefs ent gleiten werden

veutsches Feich

Die Konkurrenzklauſel
Ueber eine von der Reichsregierung geplante geſetz

liche Regelung der Beſtimmungen über die Konkurrenz
klauſel ſchreibt man dem B Dem Reichstag dürften
in der nächſten Seſſion zur Regelung der Frage der Kon

u r zwei Vorlagen zugehen eine Novelle
zum Handels geſetzbuch und eine zweite zur Ge
werbeordnung in denen die jetzt für kaufmänniſche und

e Angeſtellte geltenden Vorſchriften über den Ge
rauch der Konkurrenzklaufel neu geregelt werden ſollen
Da die wirtſchaftlichen Verhältniſſe welche die Anwendung der
Konkurrenzklauſel bedingen für den Handel und die Jnduſtrie
verſchieden ſind iſt auch eine einheitliche Regelung für kauf
männiſche und techniſche Angeſtellte nicht in
Ausſicht genommen Schon in dem Entwurf eines Geſetzes
zur Abänderung der Gewerbeordnung vom Dezember 1907 das
nicht zur Verabſchiedung gelangte hatte die Reichsregierung
eine Regelung der Frage vorgeſchlagen Danach ſollte eine Be
ſchränkung in der Tätigkeit des Angeſtellten ſür die Zeit nach
der Beendigung des Dienſtverhältniſſes auf einen Zeitraum von
mehr als drei Jahren nur dann ſtatthaft ſein wenn während
der ganzen Dauer der Beſchränkung dem An
geſtellten das zuletzt bezogene Gehalt volt
weiter gezahlt wird Dieſe Beſtimmungen ſollten aber
keine Gültigkeit haben wenn der Angeſtellte ein Gehalt von
mindeſtens 8000 Mark bezieht Der Reichstag hatte dieſe
Vorſchläge zugunſten der Angeſtellten ſehr erheblich erweitert
indem er unter anderem die Konkurrenzklauſel nur bei einem
Gehalt von 1500 Mark an für zuläſſig erklärte und auch
nur dann wenn ſie geeignet ſei den Unternehmer vor Schäden
zu bewahren die durch Bekanntgabe von Betriebsgeheimniſſen
entſtehen könnten

Die neuen Vorſchläge der Reichsregierung die mit den ver
bündeten Regierungen vereinbart ſind beruhen nun auf dem
Grundſatz der bezahlten Karen z es ſoll ein Aus
gleich zwiſchen den Jntereſſen des Prinzipals und denjenigen
des Angeſtellten erreicht werden indem dem Angeſtellten für

die Beſchränkung die ihm das Konkurrenzverbot auferlegt der
Anſpruch auf eine angemeſſene Entſchädigung zugeſtanden wird
Die Entſchädigung ſoll ſo bemeſſen werden daß dem Angeſtellten
für das erſte Jahr nach ſeiner Entlaſſung mindeſtens ein
Viertel für das zweite Jahr ein Drittel und für das
dritte Jahr das volle zuletzt bezogene Gehalt gezahlt
wird Dabei iſt für Handlungsgehilſen das Konkurrenzverbot
auf drei Jahre beſchränkt während für techniſche An
geſtellte eine zeitliche Beſchränkung n ich t in Ausſicht genommen
iſt Auf die Entſchädigung in voller Höhe des bisherigen Ge
halts ſoll aber das Einkommen aus einer neuen Stellung in
Anrechnung gebracht werden im erſten und zweiten Jahr jedoch
nur inſoweit als das neue Einkommen den Betrag von drei
Vierteln beziehungsweiſe zwei Dritteln des zuletzt bezogenen
Gehalts überſteigt Es iſt ferner in Erwägung gezogen einer
zu ausgedehnten Anwendung der Konkurrenzklauſel dadurch ent
gegenzuwirken daß ihre Gültigkeit von gerichtlicher oder nota
rieller Beurkundung abhängig gemacht wird Ehrenwöttliche
Verſicherungen durch die ein Angeſtellter ſich einer Konkurrenz
klauſel unterwirft ſollen für nichtig erklärt werden Dieſe
Grundſähe der bezahlten Karenz ſollen auch Anwendung finden
wenn der Angeſtellte ſich einem Schweigegebot unterwirft ohne

daß ihm der Eintritt in ein Konkurrenzunt nehmwehrt iſt dnter verEs ſind zunächſt die Handelskammern und
mannsgerichte um Aeußerungen zu dieſen Vorſchlag Kauf

worden erſuchtEin Wink des Temps
Der von dem franzöſiſchen Miniſteriumtark beeinflußte Temps beſpricht wie dem San

nzeiger aus Paris gemeldet wird in einem län ok
Artikel die erheblichen Vorteile die die Türkei dur geren
Ankauf der deutſchen Kriegsſchiffe ichen dürfte Dir nen
ſchen Inſelgruppen des Aegäiſchen Meeres werden dad rki
entſprechend geſchützt und der faktiſche Beſitz Kretas gewar
leiſtet Andererſeits bedeute die Neuerwerbung die r
lichkeit einer kräftigeren ottomaniſchen Stellungnahme

chwarzen Meere wo bisher Rußland und B i
garien durch die Beherrſchung der Verbindungen Ode
Burgos und Odeſſa Warna eine Art Vorherrſchaft ſa
übten und den Bosporus ſtändig bedrohten Der Tee
meint daß Rußland durch dieſe Verſchiebung des araſt
ſtandes zu erneuten großen Anſtrengungen ſi werde
anlaßt ſehen Die heutige Lage etinnere le haft an de
Periode nach dem Berliner Vertrage auch damats hade
Rußland das in Berlin ſo ſchlecht abgeſchnitten hatte
Schwarzen Meere zum Rechten ſehen müſſen Der Artite
des Temps ſchließt mit dem Hinweiſe daß Rußland ger
es auf die ſeiner Großmachtſtellung drohenden Gefahr r
deutlich hingewieſen werde ſich bei Deut gland zu bedanken habe das der Türkei 7
Ziele der ruſſiſch bulgariſchen Zukunftpolitik ſo deutlich vor Augen geführt hat

Heer und Flokte
Admiral v Fiſchel der Chef des Admiralſtabes der Marine

hat ſeinen Sommerurlaub beendet und die Leitung der ihm
unterſtellten Marinebehörde wieder übernommen

WieAusbildung der Landwehrunteroffiziere zu Beamten
verlautet ſollen in Zukunft Unteroffiziere und Unteroffiziers
aſpiranten der Landwehr in Friedenszeiten eine beſondere Aus
bildung im Verwaltungsdienſt erhalten vorausgeſetzt daß ſie
einen entſprechenden Bildungsgrad beſitzen Die erlangten Kennt
niſſe ſollen ſie in Kriegszeiten als Beamte der Garniſonver
waltungen verwerten Die geeigneten Unteroffizierenſpiranten
d L ſollen zu Anteroffißieren befördert werden während die
Unteroffiziere d L die Ausſicht haben Vizefeldwebel bezw Vize
wachtmeiſter zu werden Auf die zur Ausbildüng nötigen Uebungen
werden die Pflichtübungen angerechnet

Das geſunkene Torpedoboot S 32 iſt vier Seemeilen nord
öſtlich von Gabelsflach aufgefunden worden Beide Boote S 32
und das bereits aufgefundene S 76 liegen ſo daß eine Hebung
der Schiffe ſehr wohl möglich iſt Die Marine unterhandelt be
reits mit dem Nordiſchen Bergungsverein in Hamburg der ſchon
wiederholt geſunkene Torpedoboote gehoben hat Wenn die Ver
handlungen wegen der Höhe der Koſten nicht zum Abſchluß kommen
ſollten beabſichtigt die Marine das als Hebeſchiff für Unterſee
boote benutzte Dock Vulkan zur Hebung der Boote heranguziehen

Kleine politiſche Nachrichten
Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe

Allenſtein Röfſel für den verſtorbenen Landtagsabgeord
neten Landgerichtsrat Griehl gaben von 377 Wahlmännern 375
ihre Stimmen für den offiziellen Zentrumskandidaten
Erzprieſter Romahn ab Romahn iſt ſomit wie voraus
zuſehen war gewählt Die Hochſeeflotte iſt einer Meldung
aus Saßnitz zufolge bei der Jnſel Rügen angekommen
Am Sonnabend und Sonntag werden das erſte Geſchwader und
die großen Kreuzer vor Saßnitz liegen das zweite Geſchwader vor
Binz das dritte vor Misdroy und die kleinen Kreuzer in Swine
münde Wegen Majeſtätsbeleidigung durch eine
Aeußerung über die Erhöhung der Zivilliſte des Kaiſers wurde
in Elberfeld der Schuhmachermeiſter Emil Stahl von Cronen
bürg zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt

Hof und Perſonalnachrichten
W Der Herzog Friedrich von Anhalt vollendel

heute das 54 Lebensjahr

Sonne ein ſcharfumriſſener Keil Er wurde größer dehnte
und ſtreckte ſich hob ſich deutlich von den Canadas ab Es
glich einer Pyramide violett und luftig wie von unſicht
barer Hand gezeichnet Es war der Schatten des
Piks Höher ſtieg er ſeine Spitze reichte ſchon in das
Wolkenmeer hinein Jn gigantiſcher Größe entſtand das
Schattenbild Es wuchs über das ferne Meer hinaus ihre
Spitze erreichte das am Horizont dämmernde Gran Canaria
die zweitgrößte Jnſel des Archipels Noch wenige Augen
blicke die Farben erloſchen der Schatten war verſchwunden
Eine blauſchwarze Dämmerung zegz über das Land Schnell
erblaßte das Tageslicht die Nacht kam mit ihren langen
ſchwarzen Schleiern Sie legte die zarten dunklen Gewebe
zuerſt auf die Ebenen hängte ſie den kleinen Bergen um
hüllte zuletzt auch die großen trotzigen Geſellen hinein Aus
den Falten ihres Gewandes aber vSlinzelten ſchon neugierige
Sterne riefen die anderen alle wach Und ſie kamen zu
zweien und zu dreien erſt zaghaft und ſcheu blickend dann
auf einmal Hunderte dann Tauſende Da blitzte und
fünkelte es da oben in den weiten Fernen als wären s
Diamanten Der Mond ſtrahlte in jungfräulicher Schön
eit Mir fiel ein Gemälde eitn ich glaub es iſt vom
Nünchener Stuck Der Gedanke an die Unendlichkeit Ein

einſamer Menſch an den Erdenball gelehnt ſchaut hinauf
zu den Monden und Planeten und Sternen Er begreift
den Weltall Gedanken Tief ergriffen wortlos traten wir
in die Hütte zurück Wie man ein reines vollkommenes
Kunſtwerk nur erleben nicht ſchildern kann ſo verſagt die
Feder bei dem ewig alten ewig neuen Kunſtwerk Natur

Am flackernden Feuer guf dem Steinboden kochten wir
ab Das Menü lautete Hühnerſuppe mit Fleiſchklößchen

Ochſe zn g Sardinen in OHel harte Eier kaltes Huhn als
Nachtiſch Reispudding à la Alta Viſta und Obſt Um
9 Uhr hüllten wir uns in unſere Decken das elektriſche Licht
auf den Flaſchen wurde ausgeſchaltet Nur der Wind der
um unſer Haus heulte und das melodiſche Schnarchen aus
dem Führerraum ſtörte die Stille Früh 3 Uhr wurden
wir durch unſeren Führer geweckt Noch eine Taſſe heißen
Tees und das Erſteigen des Gipfels begann Die Tiere mit
dem zweiten Führer blieben zurück Die Bergſtöcke wurden
feſter in die Hand genommen Hinter dem Steinhauſe

aus
Weſten der
dunklen Lavamaſſen des letzten Ausbruches vom November
1909 Aus dem Wolkenmeer heraus vie pittoreske Cumbre
von Tenerife
über der Erde als wäre man losgelöſt von aller Welt vonießen i Obſydianwälle zu einem mächtigen

n etive zuſammen Ein kalter überaus heftiger allem Menſchlichen Um uns kein Laut
jähen Fluß erkaltete Laven ein wildes Chaos von Blöcken

tn blies uns entgegen Die Nacht war noch ſtern
ar

erkennen
Steinwüſte empor
einem Sturm auswuchs machte jedes Sprechen unmöglich
Zurufe unſeres wackeren Joſs machten uns aufmerkſam
Mitten in den Steinen ſtanden zwei Maultiere Geſpenſtiſch
erſchienen in dem fahlen Lichte ihre Silhoustten
hörten den ſogenannten Eisträgern die aus einer in der
Nähe ſich befindlichen Eishöhle auf Tieren das koſtbare Eis
nach dem Puerto transvortieren
lich Unter den Sohlen knirſchten die Steine jeder Tritt
lockerte das Geſtein ſauſend kollerten die losgelöſten Lava
brocken in die Tiefe
Klettern betraten wir die Rambletta 3570 Meter den
mittleren Kraterkeſſel auf dem ſich der Piton der letzte
Kegel des Piks erhebt
Jm Oſten hellte ſich der Himmel Die Sterne verblaßten
am
dämmerung Das Steigen auf dem lockeren Bimsſteinboden
erforderte feſte Knie und tüchtige Lungen Bei jedem Schritt
rutſchte 53 rückwärts

Allein durch das Mondlicht konnken wir den Weg
Lautlos ſtiegen wir hintereinander durch die

Der Wind der ſich mehr und mehr zu

Sie ge

Der Aufſtieg war ſchreck

Nach einſtündigem Steigen und

140 Meter lagen noch vor uns

Horizont zitterte der bläuliche Schimmer der Morgen

Doch vorwärts ging es dem
iele zu on rötete ſich der Aether das weiche Gelb des

Sonnenaufganges breitete ſich weiter aus Da endlich nach
zweiſtündiger Arbeit ſtanden wir am Kraterrand des Pico
de Teyde
ball dem Ozean
ſchirrte ihre feurigen Roſſe zum neuen Tageslaufe
trieben war die Nacht ein neuer Tag erſtrahlte in neu
verjüngtem Glanze Das Sonnengold fraß ſich in die
Wolkenbank überzog mit ſeinem Glitzern und Gleißen Berge
und Täler
einer mächtigen Schale blaute das Meer

7 en Kamm der Gebirge auf Gran Canaria erkennen

Da eſttſtieg auch ſchon der rotglühende Sonnen
Frau Sontne die ewig alte ewig iunae

r

Soweit das Auge blickte ringsherum gleich
Man konnte den

e Jnſeln Gomera La Palma Hierro traten deutlich her
Zu n Füßen die Wüſtenebene der Canadas im

inſtere Krater des Pico Vejo weiterhin die

Man hatte das Gefühl als ſchwebe man

Tote ſtarre im

und Geſtein Ein finſterer unheimlicher Altar zu Ehren
der Allmutter Natur Leiſe leichte Dampfwölkchen gleich
ſam Opferfeuer entquollen dem Voden Es ſind die Fuma
rolen die letzten lebenden Zeugen des erſtorbenen Vulkans
Wir ſtiegen in den Kraterkeſſel hinein der ca 40 Metei
tief iſt Ein penetranter Schwefelgeruch erfüllte die Luft
Das gebleichte Geſtein iſt mit zarten nadelförmigen
Schwefelkriſtallen überzogen Ueberall ſtoßen die Löchet
heißen Dampf aus Trotz des bitterkalten Windes der di
Finger erſtarren ließ machte ich verſchiedene Aufnahmen
des Kraterkeſſels Lange konnten wir uns nicht trennen
Endlich mahnte Don Joſs energiſch zum Aufbruch Es gine
denſelben Weg herunter Kurz vor der Hütte ſchlugen w
den Pfad nach der oben erwähnten Eishöhle Cueva de
hielo ein Die Höhle liegt in einer Höhe von 3360 Meten
Der im Winter hincingewehte Schnee erhält ſich den wo
Sommer als Eis Zwiſchen dem Geſtein an der Hütte farde
wir zu unſerer Freude zwei Exemplare des Pikveilche
viola canariensis die wohlverwahrt die Heimreiſe Raſ

Deutſchland mit antreten ſollen Nach einer kurzen Atelt
und nach einem kräftigen Frühſtück wurde aufgeſa ſten
Heimwärts ging es Ueber die Canadas durch die W
hindurch die ſteilen Abhänge des Monte verde hie
Abends um 6 Uhr hielten wir vor Hotel Martianez un
erfriſchendes Bad kräftigte uns Unſere neuen Freunde ßer
Bekannte beſtürmten uns mit Fragen Lange noch n
wir zuſammen Traulich brannte die Hängelampe Tageiner außeretatmäßigen Flaſche Wein ſchloſſen wir den ngen
Unſer Sehnen war geſtillt der Pik von Tenerife bezwu
Ein unverlöſchliches Erlebnis hatten wir erlebt

Her Fortſchritt des Jonrnalismus in China
nBisher hatten die Chineſen kein Abendblatt u

Mangel iſt r abgeholfen denn ſeit kurzem erſcheint
king ein Abendb Der Zeitungsbote nz inDas neue Blatt hat ein beſonderes Merkmal es iſt S gine
rot gedruckt der Lieblingsfarbe der Chineſen die ihnen a r zen
verheißend gilt Auch in der Art der Einführung der mann
tung ſchließen ſich die Chineſen dem abendländiſchen Muſe ve
der Zeitungsbote einen gangen Monat gratis an d

her von Peking verteilt wird
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hurs Generalmajot Karl von Specht in Braun
der von 1848 bis 1888 im Militärdienſte ſtand vollendet

m das 80 Lebensjahr
am 26 d

Ausland
Fie Zweideutigkeit der franzöſiſch dentſchen

Beziehungen
e unerfreulichen Kundgebungen nationaler Eifer

s d Gehäſſigkeit zu denen die letzten Erfolge der frant Aviati Anlaß gaben werden von Jaurss in der
Manne ziemlich unparteiiſch beleuchtet indem er
ſhreibt e chauviniſtiſchen Kundgebungen der letzten Zeit in

ich und in Deutſchland zeigen noch einmal wie gezit der zweideutige Zuſtand der franzö
t ch deutſchen Beziehungen bleibt Es iſt weder
i Krieg noch auch der Wille zum Krieg aber es iſt auch nicht
r geſicherte Frieden für gemeinſame Kulturarbeit Es liegt
durchaus nichts Ruhmvolles in den nationaliſtiſchen Ausbrüchen
die bald in Deutſchland bald in Frankreich vorkommen Es iſt
traurig daß die Menge nur ein neues Werkzeug der Drohung
und der Zerſtörung in den großartigen Erfindungen ſieht welche
den Völkern über die Grenzen hinaus eine geflügelte Botſchaft
des Friedens und der Hoffnung bringen ſollten

zuweit geht dann freilich Jaurss in der Gleichſtellung
der beiden Länder und ihrer Gefühle wenn er fortfährt

Traurig iſt es auch zu ſehen wie die Erinnerungen an den
grieg von 1870 zum Vorwande pomphafter Feſte dienen Jener
Krieg war trotz der heldenmütigen Opfer weder für die Sieger
noch für die Beſiegten groß und edel Jm Grunde bedeutet er
eine moraliſche Niederlage für beide Völker Weil weder das
eine noch das andere die wahre Demokratie verwirklicht hatten
wurden ſie gezwungen zu den Waffen zu greifen Der Krieg
von 1870 wurde nur durch eine doppelte Fehlgeburt der Revo
lution durch eine gemeinſame Herabwürdigung des Jdeals in
Frankreich und Deutſchland möglich Die vorhandene Zwei
deutigkeit kann nicht ohne Gefahr verlängert werden Es wird
ohne Zweifel eine Aufgabe des internationalen
Sozialiſtenkongreſſes von Kopenhagen ſein alle
Proletarier und alle Demokraten daran zu erinnern

Der Kongreß in Kopenhagen wird leider in
dieſer Sache vollſtändig ohnmächtig ſein aber vielleicht
wird Jaurès dazu beitragen können ſeine Landsleute auch
wenn ſie nicht Sozialiſten ſind endlich dazu zu bringen
den Krieg von 1870 und ſeine Folgen als eine ver
diente Strafe hinzunehmen

Ein neuer Kreuzzug gegen die Republik
s Gegen einen klerikalen Verband der ſich in

Frankreich unter dem Namen Militäriſche Liga für die
Aufrechterhaltung der Ueberlieferungen der Armee gebildet
hat und deſſen ſiſper v der Exmajor Dricnt der
zeitiger nationaliſtiſcher Abgeordneter von Nancy und be
kanntlich Schwiegerſohn des Generals Bou
langer iſt wenden republikaniſche Blätter wie die
Lanterne ſehr energiſch Sie erklären daß in dieſer Liga

ſich alle wegen Ungehorſams regierungsfeindlicher Kund
gebungen uſw entlaſſenen Offiziere zuſammengefunden
haben um unter ihren ehemaligen Kameraden die Frei
geiſter und Republikaner zu verfolgen indem ſie auf dieſe
die noch zahlreichen reaktionären und klerikalen Oberſten
und Generale hetzen Dieſen neuen Kreuzzug
geget die Republik dürfe der Kriegsminiſter nicht ruhig anſehen Jndeſſen läßt ſich
nicht recht erſehen was gegen einen Privatverband von
Fmtgrierten Offizieren wirkſam unternommen werden
önnte

Paris 18 Aug Wie dem Gaulois aus Mar
ſei l le gemeldet wird ſind dort in den letzten Tagen mehr
fach Anſchläge gegen Militärperſonen verübt
worden Die Polizei nimmt an daß die Täter einer an t i
mwilitariſtiſchen Apachenbande angehören

Amperialiſtiſcher Geiſt in Kanada
Aus Toron to in Kanada wird der Tiemes gemeldet

daß der Königin eigenes Regiment 600 Mann ſtark
ſich nach England eingeſchifft hat Anläßlich der Abſchiedsfeier
wurden eine Anzahl Reden gehalten von denen die charakte
hie die des Oberſten Gibſon war Der Offizier führte

Viele Ereigniſſe die unlängſt vorgefallen ſind beweiſen
daß der imperigliſtiſche Verbrüderungsgeiſt unter
den verſchiedenen Zweigen des britiſchen Weltreichs in ſtändigem
Wachstum begriffen ſei Wir werden immer en ger mit den
auſtraliſchen Kolonien verbündet und auch unſere Be
ziehungen zu der neuen ſüd afrikaniſchen Union wer
den in mer engere ſo daß die Verbindung mit dem Mutterlande
eine ſtets innigere werde Jch kenne kein Unternehmen welches
größere Bedeutung für das Wachstum imperialiſtiſcher Jdeen
haben könnte als jenes das Jhr eben auszuführen im Begriffe
ſteht als kanadiſche Soldaten an der Spitze engliſcher Truppen
zu marſchieren um zu beweiſen daß auch in Kanada das richtige
Material vorhanden wäre zur Bildung britiſcher Truppen

Kleine Tagesnachrichten
Ein türkiſches Flottenfeſt

für di s türkiſche Marineminiſterium plant einen großen Empfang
hange t n in Deutſchland gekauſten Linienſchiffe denen die
findet riche Flotte bis zu den Dardanellen entgegenfährt Dort
die die eierliche Flaggenhiſſung ſtatt Die Linienſchiffe und
tinopel neuen Zerſtörer bleiben dann einige Tage vor Konſtan
einigen um von der Bevölkerung beſichtigt zu werden und ver
ihre x ſich dann im MarmaraMeer mit der übrigen Flotte die
Witt eusfahrt im Archipet erſt nach Rückkehr des Admirals

iams antritt

e 0Eisenbahn Zeitung
Die Betriebsei de iſchheſſi Staatseiſenbahnen haben im r r Monat W

Vorjahres im Perſonenverkehr 5,2 Mill Mark 8,40 v im
Güterverlehr 4,1 Mill Mark 3,87 v insgeſamt einſchließlich
der Mehreinnahmen aus ſonſtigen Quellen 9,8 Mill Mark
5,55 v H mehr betragen Der Juli 1910 hat einen Sonntag
mehr und einen Werktag weniger als der gleiche Monat des Vor
jahres

c

Ralle und Umgebung
Halle a 109 Auguſt

Im Zeichen des Verkehrs
Kürzlich haben wir wiederholt Klage über die Ver

kehrsverſchlechterungen der OberPoſtdirektion geführt Be
kanntlich hat die Poſtbehörde den Schluß der Zweigpoſt
ämter trotz des Einſpruchs der Bürgerſchaft für die Sonn
tage eingeführt und weitere Verkehrsbeſchränkungen an den
Wochentagen vorgenommen Die Beſchwerde der komm u
nalen Vereine iſt vom Reichs Poſtamt abge
wieſen worden

Eingeweihten kommt dieſer Beſcheid nicht überraſchend
Die oberſte Behörde fordert Bericht von der Ober Poſt
direktion ein derſelben Behörde über deren Amtsführung
Klage geführt wird Da nun auch der Ober Poſtdirektor
nur ein Menſch wie alle anderen iſt wird er kaum ſich ſelbſt
desavouieren ſondern ſeine er Maßnahmen ver
teidigen Gerade dieſes Vorkommnis zeigt uns mit aller
Deutlichkeit wie dringend notwendig eine Moderniſierung
der Poſtverwaltung und der Verwaltungen überhaupt iſt
Jn ſolchem Falle wäre es doch unbedingt notwendig wenn
die oberſte Behörde nicht auf die untere Jnſtanz Wert legte
ſondern daneben den gutachtlichen Rat des Magiſtrats bezw
der Handels und Handwerkerkammer einholte

Jn der Tat beſteht ja eine Verkehrserſchwerung für
unſere Geſchäftswelt und es iſt nur bedauerlich wenn hier
die berufenen Jnſtanzen verſagen

Die ganze Maßnahme der Ober Poſtdirektion iſt von
Sparſamkeitsrückſichten diktiert Wohl wird überall der
Ruf nach Sparſamkeit laut Am rechten Platze geübt wird
man ihr das Wort reden können Wenn es aber auf
Koſten des Verkehrs geſchieht muß dagegen Ein
ſpruch erhoben werden Die Verkehrseinrichtungen ſollen
den Verkehr fördern aber nicht ihn unterbinden und er
ſchweren Nicht genug daß unſere Poſtverwaltung auf
vielen Gehieten rückſtändig geblieben iſt verſchlechtert man
nun auch noch die lokalen Verkehrseinrichtungen Ratürlich
alles im Jntereſſe der Sparſamkeit Uns dünkt hei der
Poſtverwaltung gebe es ſehr viele Stellen bei denen der
Hebel in dieſer Beziehung anzulegen wäre Doch darüber
ein anderes Mal Heute wollen wir nur eine neue Maß
nahme der Ober Poſtdireklion regiſtrieren

Unſer in ſtetem Aufſchwunge begriffener Vorort
Diemitz konnte ſich bis zum 1 d M einer drei
maligen Poſtverbindung mit Halle erfreuen Nun war
eine täglich dreimalige Verbindung noch lange nicht
als ausreichend anzuſehen beſonders wenn man in
Betracht zieht daß Diemitz kein abgeſchloſſenes Gemein
weſen mehr bildet ſondern ſchon feit Jahren mit Halle eine
wirtſchaftliche Einheit iſt Wie eine Satire mutet es nun
an daß ſeit 1 Auguſt nur noch eine zweimalige Poſtver
bindung zwiſchen Diemitz und Halle heſteht Das bedeutet
natürlich eine ganz bedeutende Verkehrsverſchlechterung
Beiſpielsweiſe gelangen Briefe welche früh um 7 Uhr in
Halle bei den Poſtämtern aufgeliefert werden erſt am
Spätnachmittage in die Hände der Diemitzer
Adreſſaten Ebenſo erhalten die in Diemitz aufgelieferten
Sendungen nur eine zweimalige Beförderung Die Erſpar
niſſe der Poſtverwaltung durch Aufhebung der Botenpoſt
10 30 ſind natürlich ganz minimal Bei dem Verkehrsamt
Nr 2 ſind ſoviel Radfahrer vorhanden daß immer
ein Bote ohne beſondere Schwierigkeiten freigemacht werden
kanm Aber ſelbſt wenn erheblichere Koſten entſtänden
würden ſie im Jntereſſe des Verkehrs aufzubringen ſein
Der Halleſche Vorort Diemitz kann jedenfalls verlangen
daß er mit demſelben Maße gemeſſen wird wie mancher
hinterpommerſche Landort der nicht den hundertſten Teil
des Poſtverkehrs wie Diemitz aufweiſt ſondern lediglich den
Vorzug genießt einen hochadligen Bewohner zu beſitzen

Wir hoffen von der Diemitzer Gemeindevertretung ſo
wie von den in Betracht kommenden Halleſchen Körper
ſchaften die Einlegung eines energiſchen Vetos damit dieſen
fortgeſetzten Handel und Verkehr ſchädigenden Maßnahmen
der Ober Poſtdirektion Einhalt getan wird

Manche andere Verfügungen der Poſtdirektion welche
r in den Kreiſen der Beamten viel böſes Blut ge

macht haben behalten wir uns zu einer ſpäteren Be
ſprechung vor

Heute wollen wir nochmals an den bekannten Aus
ſpruch des Kaiſers erinnern und damit der Ober Poſtdirek
tion das Gewiſſen ſchärfen damit ſie wieder beherzige

Wir ſtehen im Zeichen des Verkehrs

Einiges aus der Armenſinanzſtatiſtik der
Stadt Halle

Von Dr J Reichelt
Die Ausgaben für offene Armenpflege
Für das Jahr 1806 betrug die Ausgabe an Barunter

ſtützungen in Halle 27 785,66 Mk das ſind 1,07 Mk pro
Kopf der Bevölkerung Für die folgenden Jahre ſind dann
die Barunnterſtützungen bis über die Hälfte herabgeſetzt
worden Jnfolge der damaligen Kriegslage hatte die Ge
ſellſchaft freiwilliger Armenfreunde ihre
Tätigkeit eingeſtellt außerdem gingen die Hauskollekten die
1800 noch 22 593 Mk gebracht hatten bei der zunehmenden
Bedrängnis der Bürger 1806 auf 16 191 Mk und 1816 bis
auf 4740 Mk zurück Dazu kam daß die Kaſſe mit dem
Jahre 1806 auch die ihr bis dahin durch Kgl Gnade aus
den Lotterieüberſchüſſen alljährlich gewährten 3000 Mk und
die von ihr aus der ſogenannten Spendekaſſe des Amtes
Giebichenſtein bezogene Unterſtützung von jährlich 90 Mk
entzogen wurden ſo daß ſich das Almoſenkollegium genötigt

h trotz der ſchnell zunehmenden Zahl der wirklich unter
tützungsbedürftigen Armen die Unterſtützungen auf das
äußerſte zu beſchränken und in den Jahren 1810 1816 und
1817 nur 11 781 reſp 17 290 und 16 239 Mk gezahlt werden
konnten das ſind 79 reſp 90 und 77 Pfg pro Einwohner

Wir entnehmen dieſe Ausführungen mit liebenswürdiger
Erlaubnis des Verfaſſers ſeiner DoktorDiſſertation die unter
dem Titel Die Entwickelung und Statiſtik des Halleſchen Armwen
weſens bei Gebauer Schwetüchke erſchienen iſt W

e es n nun d nteder durchſchnittlichen Höhe von 121 Pfg provölkerung um in den ren a s nfolge der
dieſen Zeitraum entfallenden Teuerungs
Kriegsjahre mit ihren lange fühlbaren en n Pfg
pro Ko z ſteigen Bis zum Jahre erfolgt wiederein regelmäßiges Fallen auf 131 Pfg Bis zum Sie 1866

machen ſich dann die Wirkungen der Spfusrung Elber
felder Syſtems deutlich bemerkbar inſofern als die Bar
unterſtützungen von 51 363 Mk und 123,7 Pfg pro Kopf der
Bevölkerung auf 48 849 Mk und 103,4 Pfg ſinken

Eine auffällige Steigerung im Jahre 1867 uzz
wurde durch die Cholera im Jahre 1866 welche 1 r
forderte und der Armenfürſorge eine Menge Witwen und
Waiſen zuführte veranlaßt Das ſpätere Zurückgehen ſeit1872 bis auf 984 Pfg im Jahre 1876 findet amgetehet feine
Erklärung darin daß die 1866,67 hinzugekommenen Kinder
der Armenfürſorge mehr und mehr entwachſen Die für das

Jahr 1877 vorhandene hohe Summe 129 7 Pfgz iſt auf die
Einführung eines neuen Rechnungsjahres 1 April bis
31 März zurückzuführen wodurch die erſten drei Monate
des Jahres 1877 noch auf 1876 zu verrechnen waren Jm
übrigen iſt zu bemerken daß während in der erſten Hälfte
der ſiebziger Jahre nach dem Kriege 70/71 ſich eine Beſſe
rung der Lage der unteren Volksklaſſen augenfällig bemerk
bar machte ſich in der zweiten Hälfte die Verhältniſſe be
reits wieder verſchlechtert hatten Nicht unweſenttich hart
dazu beigetragen das im Jahre 1871 in Kraft getretene
Unterſtützungswohnſitzgeſetz vom 6 Juni 1870 welches ſchon
nach zweijähriger Anweſenheit an einem Orte vom
24 Lebensjahre ab den Unterſtützungswohnſitz erwerben
läßt in Verbindung mit dem Je sugigkeitegeſes vom
1 November 1867 das die arbeitende aber auch vefſitzloſe
Bevölkerung weniger feßhaft und im allgemeinen geneigt
gemacht hat ſich den größeren Orten mit bequemeren Ver
dienſten und angenehmerem Leben zuzuwenden Später
hörte der lohnende Verdienſt auf und die Armenverwal
tung mußte in verſchiedener Form eingzreifen

Der im Jahre 1879 anhaltende lange Winter in Ver
bindung mit dem naſſen Sommer im Jahre 1880 n
tigte den Verdienſt beträchtlich und machte die Armen für
den folgenden Winter weniger widerſtandsfähig Jnfolge
deſſen wurde die Armenpflege mit 80 237 Mk 1,14 Mk pro
Kopf in Anſpruch genommen Mit einem Unterſchiede von
22 Pfg pro Kopf gegen das Vorjahr ſetzr das Jahr 1881
ein mit 0,92 Mk um ſodann infolge höherer Lebensanſprüche
in regelmäßiger Steigung um 3 Pfg im Jahre 1888
wieder 1,08 Mk pro Einwohner zu erreichen Die Minder
ausgabe in den darauffolgenden Jahren 1889 1,02 Mk
1890 97 Pfg iſt darauf zurückzuflhren daß die Zahl der
gewährten außerordentlichen Unterſtützungen infolge gün
ſtiger Verdienſtverhältniſſe gegen die Vorjahee üm die
Summe von faſt 3000 Mk von 1121 auf 711 er
fälle zurückgegangen iſt Jnfolge nicht ausreichender Ar
beitsgelegenheit wurden mit dem Jahre 1891 die Verhält
niſſe der ärmeren Bevölkerungsklaſſen bis 1894 immer
ſchwieriger Die Zahl der im Jahre 1891 und 1892 wegen
Arbeitsloſigkeit e en überſtieg die im Jahre 1890
um das Vierfache reſp um das ine Außerdem
mehrten noch lange und ſtrenge Winter ſowie die an
dauernde Verteuerung der notwendigen Lebensmittel die
Anforderungen an die Armenkaſſe a ußerordentlich Die
Barunterſtützungen betrugen in den Jahren 1891 1894
1,11 1,18 1,21 1,20 Mk pro Kopf der Bevölkerung

Der Grund der Minderausgabe in den anſchließenden
an Winter r We 1,05 Mk i enlinden Winter und in dem höheren Befchäftigungsgrad zuſuchen indem die Zahl der wegen Arbeiteloſtgtett Unter

ſtützten gegen das Jahr 1894 um die Hälfte zurückging
Außerdem trug die von der Armenverwaltüng im Jahre
1895 vorgenommene Reviſion der laufenden Untecſtiützungen
nicht unwefentlich zur Verminderung der Barunterſtützungen
bei Nach ſorgfältiger Prüfung der Verhältniſſe der Unter
ſtützten durch die Armenverwaltung ſowie die Bezirkskom
miſſionen kamen 50 laufende Unterſtützungen in Fortfall
während in 10 Fällen Verringerung eintrat Dieſe günſti
geren Verhältniſſe halten dann bis zum Jahre 1900 an 1901
geſtalteten ſich die Erwerbsverhältniſſe der Arbeiterbevölke
rung infolge wirtſchaftlichen Niederganges und des auf Han
del und Gewerbe laſtenden Druckes immer ungünſtiger Die
Zahl der wegen Arbeitsloſigkeit Unterftütten ſtieg um das
Vierfache und die Barunterſtützungen pro Kopf der Ein
wohner von 1,03 auf 1,17 Mk und 1902 auf 1,22 Mk Seit
1903 geſtalten ſich die Verhältniſſe andauernd günſtiger ein
mal infolge er ger der Arbeitsloſtgkeit ſodann durch
eine im Jahre 1903 erfolgte Neuprüfung der Verhältniſſe
der Armen wodurch 71 Anterſtützungen elen und 15
ermäßigt wurden Die Durchſchnittszahl der
45 Jahren 1861 1905 lten Barunterſtützungenträgt pro Kopf der Bevölkerung 1,12 Mk ſo ſo das

t mit 1,17 Mk wieder dieſer Dur ttsgahl
nähert

Die durchſchnittlich gezahlten Barunterſtützungen der
letzten 25 Jahre nach je 5 Jahren berechnet betrugen
1881 85 0,87 Mk 1886 90 1,04 Mk 1891 95 1,17 Mk
1896 1900 1,95 Mk 1901 05 1,19 Mk pro Kopf der Be
völkerung

Jm Verhältnis zu anderen Städten nimmt Halle keine
ungünſtige Stelle ein

Bei der Zuſammenſtellung nach einzelnen Gruppen er
halten wir folgende Ueberſicht über die jährliche Barunter
ſtützung Bis 1 Mk Bielefeld Brandenburg Kaſſel Dort
mund Erfurt Guben Hildesheim Königshütte bis1,50 Mk Koln Kottbus Elberfeld Elbing Flensvurg
Görlitz Halle Leipzig Mannheim Mühlhauſen
Mainz bis 2 Mk Düſſeldorf Duisburg Hagen Kiel über
2 Mk Krefeld und Hamburg

Dabei wie ſelbſtverſtändlich die Lebensmittel und
Wohnungsprei
werden

Polikliniken und Ferdztestreit
Jn den Eingeſandr der Saale Zeitung vom 14

und 16 Auguſt d J verſucht Rendant F
Thier die Verpflichtung der Poliklinik zur Behandlung
von Kindern von Mitgliedern Kaufmänniſchen Orts
krankenkaſſe daraus rer daß das Dur
kommen der Kaſſenmitglieder 801,75 Mk betrage und dieſe
deshalb als Stadtarme zu betrachten ſeien Herr Thier

P 27 e i t u der e hreieder ein weſe res iſt Er ve ernerauf Grund ver ne e t
glieder ein Recht auf einen Zuſchuß zu den Arztkoſten für
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in dieſen

in den verſchiedenen Städten berückſichtigt

rittsein



öSFSeilmittel haben

Es liegt demnach für die Direktoren der Polikliniken
keine Veranlaſſung vor die Kinder der Mitglieder der
Kaufmänniſchen Ortskrankenkaſſe koſtenfrei zu behandeln

m übrigen möchten wir nochmals betonen daß die König
chen Polikliniken in dringenden Fällen ihre Hilfe niemals

verſagt haben auch die bisherigen Kaſſenärzte Haben in
Peileiſet e len ihren ehemaligen Patienten die nötige Hilfe

Die vereinigte Hallesche Aerzteschaft
Aus der Heide

Man ſchreibt uns Jn der Nummer vom Freitag 11 d M
dieſes Blattes war ein Aufſatz Aus der Heide erſchienen
deſſen Jnhalt die Anſicht aller derer wiedergibt die in unſerer
Heide nicht einen Stapelplatz für Verbote und Reklameſchilder er
blichen ſondern in ihr Er holung und Naturgenuß ſuchen

Da die Heide in weitem Umkreis von Halle das einzige
Fleckchen Wald bietet wäre zu wünſchen daß die Anregungen des
Verfaſſers an zuſtändiger Stelle das rechte Verſtänd nis
fänden und zur Abhilfe Veranlaſſung böten K

Der ev Jugendverein zu St Marien veranſtaltet rvächſten
Sonntag den 21 Auguſt eine Gondelfahrt auf der
Saale Treffpunkt pünktlich 68 Uhr abends im Vereinslokal
Allſeitiges Erſcheinen erwünſcht

Die Namensvettern
An der Feier der Denkmalsenthüllung in Freyburg nahmen

bekanntlich der Gauvertreter Georg Meyer Halle ſowie
der Schöpfer des Denkmals Georg Meyer Steglitz teil

Originell war die im Muſeum erfolgte gegenſeitige Vor
ſtellung beider Meyer Ebenfalls Meyer Aber mit
einem Ypſilon Auch mit einem Ypſilon Aber Georg
Meyer, Bedaure auch Georg Meyer Beide der Künſt
ler und der alte Turner reichten ſich lachend die Hände und freuten
ſich ihrer Namensgleichheit

Bilder aus dem heiligen Lande ſo lautet das Thema über
das Herr Juſtizrat Elze der im April den Feierlichkeiten in
Jeruſalem beigewohnt hat am Sonntag abend um 289 Uhr
im Saal des Chriſtlichen Vereins Junger Männer Geiſtſtr 29
reden wird

Provingial Nachrichten

Von einem ulkigen Briefwechsel
erzählt die in Leipzig erſcheinende Moden Akademie

Ein Philateliſt erhielt unaufgefordert eine Auswahlſendung
die er mit folgenden Worten zurückſandte P P Wollen Sie
es doch für die Zukunft unterlaſſen Jhnen unbekannten Sammlern
unaufgefordert Auswahlen zu machen Für Porto Kuvert uſw
habe ich mir erlaubt für A ,60 zu entnehmen Hochachtend
und ſchickte die Sendung zurück
Hierauf erhielt er folgende Poſtkarte P T Wenn Sie in

Jhrem ungehörigen Briefe an mich P als Aufſchrift ver
wenden ſo iſt dies zum Lachen Es heißt P T und wenn Sie
einen Lateiner fragen ſo wird er Jhnen dieſes mit Voller Titel
überſetzen Vielleicht dachten Sie an das franzöſiſche P P und
beim Abſchiednehmen fiel Jhnen das e auf die Zehe und blieb
wegl Wenn man alſo wie Sie dies beabſichtigten jemand kurz
und Beleſenheit verratend abfertigen will muß man dieſe Ab
e ken erſt genau ſtudieren O dieſe Fremdwörter Er
gebenſt

Der andere fetzte ſich gleich auf die Hoſe und ſchrieb dem Herrn
folgendes P P Vielleicht finden Sie auch in einen La
teiner der Jhnen erklären kann was Praemissis praemittendis
auf gut deutſch heißt Praemisso titulc anzuwenden iſt ja auch
richtig Aber ich habe Sie nicht etwa als Pastor postörum
oder Professor puplicus oder gar als Pater prior anreden
wollen Auch ſollte es nicht heißen Poste payée oder per
procura wiederum ſind die Deutungen praeter propter oder
pianisstmo nicht richtig Ganz falſch iſt Jhr Schluß ich hätte

P P c pour prende congs gemeint Jhre Sendung hat mich
doch nicht ſo ſehr verſtimmt daß ich gleich ans Auswandern dachte

pp iſt auch gleich uſw Hochachtend P S Pott
scriptum Um Jrrtümern vorzubeugen Anregende Korreſpon
denz führe ich jederzeit recht gern Vielleicht laſſen Sie bald
wieder von ſich hören D
Der Herr ſoll ihn keiner Antwort gewürdigt haben Er hätte
ihm aber doch ſagen können daß man publicus nicht puplicus
ſchreiben muß wenn man als Lateiner glänzen will

Straßenbahnerſtreik in Leipzig
Es gewinnt nahezu den Anſchein als ſollte die Lohnbewegung

der Angeſtellten der Großen Leipziger Straßenbahn
zu einem Ausſtand führen Mittwoch abend wurden zwei
Verſammlungen des Fahr und Streckenperſonals
der Großen Leipziger Straßenbahn von der Leitung des Verbandes
der Straßenbahner Deutſchlands veranſtaltet Es wurde ein
ſtimmig folgende Entſchließung angenommen

Die heute am 17 Auguſt im Lokale Sansſouci ver
ſammelten Angeſtellten der Großen Leipziger Straßenbahn er
klären daß die gegenwärtigen Lohnverhältniſſe für das Perſonal
ungenügend ſind was auch der Direktion nicht unbekannt ſein kann
Sie bedauern daher das recht mangelhafte Entgegenkommen der
Direktion auf die vorgebrachten Wünſche durch die Vertrauens
männer Ferner proteſtieren die Verſammelten gegen die Be
ſchränkung des Koalitionsrechtes die dadurch herbeigeführt wird
daß die Direktion fordert die notwendigen Betriebsverſammlungen
in den Bahnhöfen abzuhalten und dieſe noch extra überwachen
läßt Durch dieſes Verhalten der Direktion erkennen die Ver
ſammelten daß durch die Vertrauensmänner ihre berechtigten
Wünſche auf Regelung der Löhne Dienſtzeit und Koalitionsfreiheit
nicht erledigt werden können Jndem die Verſammelten ihren
Vertauensmännern den Dank für die bisherige Tätigkeit aus
ſprechen erſuchen ſie andererſeits die Verbandsleitung nunmehr
die weiteren Schritte zur Regelung der genannten Angelegenheiten
vorzubereiten Die Verſammelten ſprechen der Verbandsleitung
ihr volles Vertrauen aus und verpflichten ſich ſobald der Ruf
an ſie ergeht in den Kampf einzutreten Die Anweſenden ſind ſich
bewußt daß der eventuelle Kampf nur gewonnen werden kann
wenn die geſamten Angeſtellten ihre Einigkeit durch Erwerbung
der Mitgliedſchaft im Transportarbeiterverband dokumentiert
haben Sie verpflichten ſich daher dafür Sorge zu tragen doß in
allernächſter Zeit die noch abſeits ſtehenden Kollegen dem Verbande
zugeführt werden Weiter bitten die Angeſtellten bei dem even
tuellen Kampfe um die Unterſtützung der Bürgerſchaft von Leipzig
und Umgegend und insbeſondere um die Solidarität der organi
Kerten Arbeiter

Aken 18 Aug Ertrunken Von einem Schleppkahn

5 ee e e7 T S e e c n tw

r e Med e u Die Leiche wurde geborgen

Magdeburg 18 Aug Leichenfund Am 9 d M iſt in
der Gemarkung Loſtau etwa 100 Meter unterhalb der Kanalbrücke
die Leiche einer unbekannten Frauensperſon aus der Elbe gelandet
worden Die Verſtorbene iſt anſcheinend einige 30 Jahre alt hat
volles dunkles Haar vollſtändige Zähne und war bekleidet mit
ſchwaczem Jackett grünem Rock blauem Unterrock mit ſchmalem
dreifachem grauem Beſatz grauleinenen Beinkleidern ſchwarzen
Strümpfen gut erhaltenen Schnürſtiefeln mit Doppelſohlen weiß
leinenem Hemd graugeſtreiftem Korſett mit weißen Knöpfen und
dunklem Samtgürtel Bei ihr ſind ein weißes Taſchentuch gez
J in Monogramm ein Hausſchlüſſel und 12 Pfg bares Geld

vorgefunden worden

Aſchersleben 18 Aug Vierzig Jahre Arzt Geſtern
konnte der Senior der hieſigen Aerzte Sanitätsrat Dr Eichner
das 40jährige Jubiläum ſeiner Tätigkeit als Arzt überhaupt und
im beſonderen ſeiner hieſigen Wirkſamkeit begehen

Stadtilm 18 Aug Todesſturz Jn der Nähe unſerer
Stadt ſtürzte ein Radfahrer aus einem benachbarten Orte ſo un
glücklich vom Rade daß er nach einigen Stunden ſtarb

Bielen 18 Aug Ein bedauerlicher Unglücksfall
ereignete ſich hier am vorigen Sonntag Der Arbeiter Karl Müller
fiel beim Birnenpflücken ſo unglücklich vom Baume daß er kurze
Zeit darauf verſtarb

Jeſſen 18 Aug Leichenfund Jn der Maukener
Feldflur fand man beim Weizenmähen die Leiche eines unbe
kannten Hand werksburſchen

Jena 18 Aug Ein Berliner Schulknabe in der
Sommerfriſche verſchwunden Wie die Polizeiverwal
tung von Bürgel bei Jena öffentlich bekannt gibt iſt ſeit Sonn
tag den 14 Auguſt der 13 Jahre alte Schulknabe Ewald
Becher aus Berlin der ſich bei Verwandten in Bürgel zu
Beſuch aufhielt verſchwunden Der Knabe iſt 1,60 Meter
groß hat dunkelblondes Haar hageres Geſicht und war bekleidet
mit graublauem Lüſterjackett und dunkler Hoſe Als er ſich ent
fernte war er ohne Kopfbedeckung

r

Vermischtfes
Die Ermittelungen wegen des Saßnitzer Doppelraubmordes

gelangten durch Kriminalkommiſſar v Tresckow II nunmehr zum
Abſchluß Neue Verhaftungen ſind vorläufig nicht vorgenommen
worden Das geſamte Material wird jetzt dem Erſten Staats
anwalt in Greifswald unterbreitet werden Karl Mohr ſoll dem
nächſt nach Berlin gebracht werden Seine Angaben daß ihm die
mutmaßlichen Täter des Doppelraubmordes an dem Ehepaar Ver
mehren bekannt ſeien treffen nicht zu vielmehr hat ſich der Ver
dacht erheblich verſtärkt daß er ſelbſt als Täter in Frage komme
Es iſt nämlich ermittelt worden daß ein früher dem ermordeten
Paſtor gehöriger Ueberzieher einige Tage ſpäter von Mohr einem
Hausdiener in Saßnitz für einige Mark verkauft worden iſt Auch
ein gelber Spazierſtock aus dem Beſitze des Paſtors wurde Monate
hindurch bei Karl Mohr geſehen Die Nachforſchungen nach dem
Verbleib des Stockes werde noch fortgeſetzt

Zu einer förmlichen hlacht zwiſchen der Bevölkerung von
Zehlendorf bei Berlin und Rnem Liebespärchen das die Eltern
des Mädchens beſtehlen wollte iſt es in der Glockenſtraße in

Zehlendorf gekommen Eine große Menſchenmenge nahm gegen
das Pärchen Partei der Liebhaber ein 18jähriger Burſche namens
Collier machte von einem Revolver Gebrauch und verletzte einen
14jährigen Jungen nicht unerheblich am Bein Collier wurde
darauf verhaftet das Mädchen auf freiem Fuß belaſſen

Ein ſchwerer Unfall der einem jungen Manne das Leben
koſtete ereignete ſich zu Berlin in der Friedrichſtraße unweit des
Belle Alliance Platzes Der 19jährige Arbeiter Scharff wollte vor

kam aber nicht mehr ſchnell genug über die Gleiſe hinweg und
wurde von dem Straßenbahnwagen umgeſtoßen Jm gleichen
Augenblick kam ein Automobilomnibus angefahren Ehe ſich
Scharff erheben und der Chauffeur des Omnibuſſes bremſen
konnte war Scharff ſchon unter die Räder des Omnibuſſes geraten
und wurde auf der Stelle getötet

Brandſtiſtung und Selbſtmord Der im Hauſe Fyvanſecki
ſtraße 12 zu Berlin wohnhafte Schloſſer Guſtav Glänzer deſſen
Frau mit ihren drei Kindern wegen der Trunkſucht des Mannes
die eheliche Wohnung verließ demolierte in angetrunkenem Zu
ſtande ſein ganzes Mobiliar Schließlich tränkte er die Trümmer
mit Petroleum und zündete ſie dann an
ſich auf dem Korridor mit ſeinem Leibriemen Der Brand konnte
bald gelöſcht werden Die Leiche wurde nach dem Schauhgus ge

bracht eDrei Frauen im Feuer erſtickt Jnfolge eines auf der Treppe
des Hauſes Mühlengrund 2 zu Königsberg i Pr ausgebrochenen
Brandes ſind drei im Dachgeſchoß des Hauſes wohnende alte
Frauen erſtickt Fünfzehn andere Bewohner der oberen Stockwerke
wurden durch Anwohner und die Feuerwehr mit Leitern gerettet
oder ſprangen aus den Fenſtern auf den Hof Hierbei erlitt eine
Frau ſchwere Verletzungen

Eiſenbahnunfall Auf dem Bahnhof Unterbarmen ſind zwei

wurden erheblich beſchädigt Der Zugführer Kellermann erlitt
ſchwere Verletzungen ſo daß er in das Krankenhaus geſchafft wer
den mußte Beide Hauptgleiſe waren eine Zeitlang geſperrt Die
Frühzüge von und nach Berlin wurden unter erheblicher Ver
ſpätung über Barmen und Vohwinkel über die frühere rheiniſche
Strecke geleitet Die Urſache des Unfalls ſoll angeblich das Er
löſchen eines Signallichts ſein

Zu dem Ballonbrande über der Moſigkauer Heide wird von
fachmänniſcher Seite dem B aus Bitterfeld mitgeteilt Jn
der Bitterfelder Gegend haben ſich die Leute aus dem Volke ſchon
derartig an das Umherfliegen von Luftſchiffen gewöhnt daß es
eigentlich wundernehmen muß wenn wie es hier der Fall zu ſein
ſcheint eine einfache mit Heißluft betriebene Montgolfiere
in den ſenſationellen Verdacht kommt als richtiger Ballon ange
ſehen zu werden Dazu kommt daß ſolche Papierballons erfah
rungsgemäß ſo ſonderbar dies klingt in der Nähe fern und in
der Ferne nah auszuſehen pflegen daß ſie ziemlich hoch ſteigen
und dann bald in Flammen aufgehen Ein ſolcher Fall ſcheint hier

vorzuliegen
Automobilunfall Auf der Straße von Bitſch nach Lieder
d verſogte die Bremsvorrichtung eines Automobils Das
rzeug ſauſte den Berg hinab und ſtürzte ſchließlich vollſtändig

zertrümmret in einen Graben Der Chauffeur der von dem Ge
fährt abſprang wurde erheblich verletzt desgleichen vier Damen
die ſich in dem Automobil befanden Der Begleiter der Damen
blieb unverletzt

Eine neue Panik in Brüſſel Mittwoch abend nach 9 Uhr
herrſchte im Ausſtellungsgelände zu Brüſſel große Erregung da

war allgemein Als man jedoch erfuhr daß der Rauch nur von
verbranntem Fett herxührte beruhigte ſich das Publikum bald

der ſich im Anhange eines böhmiſchen Dampfers beſand ſtürzte wieder
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einem herannahenden Straßenbahnwagen das Gleis kreuzen Er

Hierauf erhängte er

Güterzüge zuſammengeſtoßen Veide Maſchinen und ſechs Wagen

aus einem Reſtaurant dicke Rauchwolken aufſtiegen Der Schrecken

in der von Aken ein Vootsmann über Vord und ertrank
See wollte ein wohlhabender Landwirt in einem h ta

Hungers ſtorben Er hatte ſich bereits vier Tage lan Minnsanſſt
Vögeln und Hunden in einem Zimmer eingeſperrt z mit
fu

aller Wahrſcheinlichkeit paſſiert
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Dabei gerieten ſie zweifellos in das

Luftschiffahrt

Ein neues deutſches Ueberlandſlugprojeht
Das Jntereſſe das jetzt allgemein dem Flugſport und ins

ſondere dem Ueberlandflug entgegengebracht wird hat den dent
ſchen Fliegerbund die Frage in Erwägung ziehen laſſen einen
zweiten AUeberlandflug zu veranſtalten der
p f ſoweitrojekt bisher gediehen iſt von Stratzburg bis Wi
baden führen ſoll Straßburg iſt ſo wird dem B ge
meldet die neue Garniſon des Oberſten Jlſe der die Ober
leitung der gegenwärtigen Veranſtaltung in Händen hat und
deſſen Jnitiative man wohl zum größten Teil den Frankfurt
Mannheimer Ueberlandflug zu danken hat Man trägt ſich mit
dem Gedanken den Preis für den Sieger im ſüddeutſchen Ueber
la ndflug von 25 000 auf 30 000 Mark zu erhöhen Der Groß
herzog von Baden hat außerdem einen Ehrenpreis geſtiftet

Der Luftballon Windsbraut der am Dienstag abend 7 Uhr
von Breslau unter der Führung des Privatdozenten und Direktors
der Breslauer Erdbebenwarte in Krietern Dr v d Borne auf
geſtiegen war iſt in Nagyberezna in Ungarn glücklich gelandet

Leiete Rachrienten

Gegen die Fleiſchnot
H München 18 Aug Das hieſige Gemeindekollegium

hat heute den Dringlichkeitsantrag angenommen
den Magiſtrat zu erſuchen ſofort geeignete Schritte
b

F
ei der Regierung zu tun um einer drohenden
leiſchnot vorzubeugen

Folgen des Niederdentſchen Bankkrachs
Frankfurt a 18 Aug Die Frankf Ztg berichtet

zur Verhaftung des Dr jur Auguſt Nolden noch fol
gendes Die Verhaftung des Direktors Nolden heute früh
in den Bureauräumen der Frankfurter Gummiwaren G
erregt großes Aufſehen
D

Zwei Kriminalbeamte führten den
irektor vom Schreibtiſch in die Unterſuchungshaft Die

Verhaftung ſoll im Zuſammenhang mit der Niederdeutſchen
Bank ſtehen
daß der Grund der

Jn hieſigen Handelskreiſen vermutet man
Verhaftung darin zu ſuchen iſt

daß von der Niederdeutſchen Bank Effekten lombar
diert wurdenhörten

die
Nach anderen Vermutungen

der Bank garnicht geliegen bedeu
tende Depotunterſchlagungen vor

Der verbrannte Ballon
H Deſſau 18 Aug Der Vallon der auf der Moſig

kauer Heide heute brennend niedergegangen ſein ſoll iſt
n och nicht gefunden worden Seit dem frühen Mor
gen ſuchen mehrere Kolonnen nach da verſchiedene Sachen
u a Kleidungsfetzen gefunden worden ſind die mög
licherweiſe von den Jnſaſſen der Gondel herrühren können
Morgen ſollen die Nachforſchungen fortgeſetzt werden

Familienzwiſt
Plauen i 18 Aug Wie die Neue Vogtländiſche

Zeitung meldet hat in der Nacht zum Donnerstag in einem
unweit Niederlauterſtein gelegenen Dorfe der etwa
50 Jahre alte Hausweber Robert Gerbetz ſeine 77jährige
Stiefmutter im Laufe einer Familienzwiſtigkeit mit der
A

gen wurden in der Zuckerfabrik Waghäuſel aufgedeckt
U

rt erſchlagen
Unterſchlagungen in einer Zuckerfabrik
Mannheim 18 Aug Bedeutende Warenunterſchlagun

Vernterſchlagungen vie Jahrelang zurückliegen Ein
ſandtobermeiſter kommt als Hauptbeteiligter in Betracht der

unter Mitwirkung verſchiedener Komplizen die Unredlich
keiten durch Schiebungen in der Buchführung verdeckte

Der Vorſchlag zum Gnten
4 Sofiag 18 Aug Miniſterielle Kreiſe weiſen ſeit ver

geſtrigen Anterredung des Miniſters des Auswärtigen
P

u
ri

rürkiſche Regierung unter der Reform einer zeitweiligen
ſtellung der Entwaffnungsaktion Maßnahmen

i ü denaprikow und des türkiſchen Geſandten auf den
mſchlag zum Guten hin der in den tärkiſchbulga
ſchen Verhandlungen eingetreten iſt Es ſcheint daß

treffen wirdfie in ge
zur Entwaffnung nach Normen und Praktiken wie Ein
ſitteten Staaten herrſchen wie z B auf Grund de rere
führung von Waffenſcheinen uſw Was die viel hei
F lüchtlingsfrage betrifft ſo wurde türkiſcherſeits et
geſchlagen die Rückkehr der Flüchtlinge nach einer von
bulgariſchen Regierung aufgeſtellten Liſte zu geſtatten de
die Flüchtlinge an den von der bulgariſchen RegieruEin
ſtimmten Punkten zu übernehmen
zelheiten formeller Art werden notürkiſch bulgariſche Verhandlungen führt
Pitppen bevor der türkiſche Vorſchlag wirklich durchge
w

entſprechende
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Anlehm Nurszötgel

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnuchrichten

Hr Friedrich Julius v Neumann der wie bePraWeiit a einer Reiſe in Freiburg i B geſtorben iſt
reits ne einer betannten Gelehrtenfamilie Er war am 12 Oit

r Königsberg geboren ſtand alſo im 75 Lebensjahre Prof
18 mann er das Ordinariat für Nationalökonomie in Tü
Ä r innehatte iſt Verfaſſer einer Reihe national ökonomiſcher
r Beſonders haben ihm ſeine Arbeiten über die Lehre von
Wer er eine angeſehene Stellung in der Gelehrtenwelt ver

den Die bekannteſten Schriften Neumanns ſind Die prohaft Einkommenſteuer im Staat und Gemeindehaushalt Die
gen eform Die Steuer und das öffentliche Jntereſſe
Se nz und Finanzwiſſenſchaft Seine theoretiſchen Anſchauungen
ginn dem Werke Grundlagen der Volkswirtſchaftslehre ent

gel Der Phyſiker der Techniſchen Hochſchule zu Braun
m weig ord Prof Dr Jonathan Zenneck iſt auf ſeinen An
149 aus dem braunſchweigiſchen Staatdienſte ausgeſchieden

7 d M vollendet der berühmte Pathologe Senior der HeidelAm 12 fhiniſchen Fakultät Prof Dr Julius Arnold das
e Whensjahr Dem Privatdogenten in der Würzburger vechts

ſaatewiſſenſchaftlichen Fakultät Dr jur Auguſt Schoeten
und wurde neben der venia legendi für Strafrecht und Straf
NFehrecht die venia legendi für Zivilprogeßrecht erteilt Dr

Scheetenſack iſt ein Sohn des bekannten Anthropologen Dr Otto

Schoetenſack a o Profeſſor an der Univerſität Heidelberg
Geh Hofrat Prof Dr Knorr Direktor des chemiſchen Univerſi
tätsLaboratoriums in Jena mußte ſich auf einer Reiſe in Wurz
burg am Blinddarm operieren laſſen Prof K iſt ſeit 1889 in

Jena und hat vor einiger Zeit einen Ruf nach Würzburg erhalten

Chronik
GuſtavFreytag Haus Ein Ortskomitee in Siebleben bei

Gotha erläßt einen Aufruf zur Spendung von Gaben für Errich
tung eines GuſtavFreytag Hauſes in Siebleben Jn dem Hauſe
ſollen die von dem Dichter in Siebleben wo er oft weilte und den
größten Teil ſeiner Schöpfungen ausſann gegründete Volksbiblio
thek und die Kleinkinderbewahranſtalt untergebracht werden

Theater un Musik

Die Operation des Lampenfiebers
Das Lampenſieber iſt bekanntlich eine Krankheit der auch die

größten Helden und Heldinnen der Bühne unterliegen und deren
Zualen ſo furchtbar ſein ſollen daß mancher Schauſpieler gern
alles täte um dieſes Berufsleiden loszuwerden
Ein Heilmittel dafür iſt nun in einer Operation ge
funden durch die Dr Pierre Bonnier ein radikales Verſchwin
den des Lampenfiebers verſpricht Allerdings koſtet es ein
Stück Naſe Der Arzt hat beobachtet daß das Lampenfieber
von Zuſammengiehungen des Zwerchfelles herkommt deſſen Mus
keln ſtehen nun in Verbindung mit einem Geſichtsnerven der durch
die Naſe läuft Die Heilung iſt alſo ganz einfach der in Frage
ſtehende Nerv wird aus der Naſe ausgebrannt und mit kaltem
Blute wird dann auch der ängſtlichſte Schauſpieler dem gefürch
tetſten Publikum unter die Augen treten Zugleich befreit die Ent
fernung des Nerven auch von Neuralgie Das einzige Uebel iſt
das Dr Bonnier nicht ſagt ob die Nafe dadurch ſehr entſtellt wird
denn auch der von Lampenfieber freieſte Tragöde dürfte kein Glück
haben wenn ſein Riechorgan die allgemein ſichtbaren Spuren der
Behandlung zeigt

Bühnenchronik
H Sumurun wurde bei der Erſtaufführung am Künſt

lertheater in München mit anfangs ſtarkem ſpäter ſchwächerem
Intereſſe aufgenommen Von den Darſtellern gefielen beſonders
Schildkraut und Moiſſi

Jm Leipziger Battenberg Theater ging am Dienstag
Lokomotivführer Clauſſen Schauſpiel von Waldemar

Müller Eberhart einem Kriminalkommiſſar a zum
erſten Male über die Bühne Das Stück arbeitet mit groben
Effekten und erzielte deshalb einen kräftigen Erfolg Ein Dichter
iſt Waldemar Müller Eberhart nicht

HH Der große Tote ein luſtiges Trauerſpiel von
Magnuſſen und Sarauw für die deutſche Bühne bearbeitet von
A Halbert kommt im Oktober im Münchener Schauſpiel
haus zur Aufführung

Die gelbe Nachtigall von Hermann Bahr wird in
der nächſten Spielzeit in engliſcher Sprache in Amerika zur
Aufführung gelangen

Vorurteile Schauſpiel in drei Akten von Eduard Eugen
Ritter fand bei ſeiner Erſtaufführung in Friedrichroda
durch das Eiſen gacher Enſemble lebhaften Beifall Das Schau
ſpiel behandelt die Konflikte in die ein Arzt jüdiſcher Abſtam
mung der eine Frau aus altadeligem Haus heiratet durch die
gegenſätzlichen Weltanſchauungen mit einzelnen Repräſentanten des

Adels gerät Das Werk wurde von einer ganzen Reihe von
ühnen angenommen und wird auch ins Franzöſiſche

und Engliſche überſetzt

Handol ogere ind Vorkebr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg

3 3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,50 Diskonto 186,87 Deutsche
4 252,12 Berliner Handelsgesellschaft 168,62 Dresdner Bank

Russische Anleihe von 1902 02,11 Türkenlose 180 50
onbarden 22,25 Kanada 191,87 Baltimore 108 37 Laurahütte

i Bochumer Guss 233,75 Gelsenkirchen 212,37 Harpener
687 Deutseh l uxemburg 208,25 Phönix 2314,25 A G 282,25
wen Halske 246 Hamburger Paketfahrt 142,50 Nordd
V 10087 Warschau Wiener 170,12 Tendenz Ziemiich fest

250 m Kassamarhkt notierten höher Hilsebein BrauereiAm Harkort Briicken St Pr 4,75 Kappel Masch 5 Lapp 3
infabrik 4 Albert chem Fabr 75 Bad Anilintabrik 4

ſo telder Farben 5 Höchster Farben 9,10 Chem Fabr Char
z burg 4 Gehr Böhler 4,40 Caroline 3,75 Rhein Nassau
Magch er Dürkopp 4,75 Linke Waggon 2,25 Vogtländ

Z,5 tlänch l geutsche Gasglühlicht 3 Nordd Spritfabrik 3 Vogt

Berliv 18 Ang 49 Badisohe Staatsv Byr e e mat Sats Anleihe 08 ohwarzSondereheugen S 31 Wüärttemb Stasts Anleibe 81 839Oben eäne e e er z o DeutsohT Sohuldversehr gar 94,600 4 Co buser Stadt

Anleihe 1900 109,506 40 Darmstädt Stadt An 1900 unk 16 100 100
a o Dessauer Stadt Anleihe 1896 v Dasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,200
h Jenaer Stadt Anl 1 495 Nordhauser Stadt Anleihe1908 unkv 1919 100,2566 Quedünburger Stadt An 1009 un
1918 100 40G 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,006 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,600 31 Oesterreichisobe Nord

e serke 103,600 4 erfelder Farben unk b FeltenGuilleaume Lahmeyer 06 08 102,250 orr z0e a

n 5 a Kongols,03 Rio Tin e ,25 Goldelds 17 Steel com 73Steel prets 120,50 Rand Mines 76 Anaconda 8,37 z

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Aug

Geld Brier Goid BrretAdler Kali V A S Hugo 5800 6000Alexandershall 11,800 11,500 Immenrode 66501 6750
Beienrode 6600 6700Johannashball 5000 5100Buodaoh 16,9090 17,200 Justus I 114 115
Oasplsfund 73251 Kaiseroda 10,800 10 650Ceoilienhall Krügershall Akt 124 125Desdemona 9000 Ludwigshall 109 110Desoh Kali Akt 151 152 Noeustassfurt 14,800
Deutsohland 65300 5450 Reiohskrone
Priedrichshall 100 102 Lossa 1700 1800Oldckaut Roland rSondershausen 18,500 20 000 Romneberg Akt 120 121
Gonedershall 5950 6150 Rothenber 83251 33765
Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 6900 7400Hansa 4600 4800 Schieterkaute SHastort Vor A iegfried I 6650 6750Reldduvg 88 s Sigraundshaell 176 1709Helägungen l 2400 2500 Teutonia Akt 121 122 h
Heldrungen II 2 S Wilhelmshall 1s 100 15,400
Hermann II S Wipvershall 20,450 20,700Hobdenfels 8788Hohenaollern 6090 6100

Neue Verhaftungen in Sachen

der Niederdeutschen Bank
Im Zusammenhang mit der Affäre der Nieder

deutschen Barmrk in Dortmund steht die gestern erfolgte
Verhaftung des Dr jur August Nolden Direktors der
Gummiwaren Aktien Gesellschaft Frankfurt früher Stöchkicht
Niederrad Nolden war ferner Direktor der Motor und Last
wagen Aktien Gesellschaft Aachen Mulag und auch soust als
Gründer und Verwaltungsmitglied im Konzern der Niederdeut
schen Bank vicifach tätig Auch der Bücherrevisor und frühere
Handelsschuldirektor Siegfried Hart wig der Ratgeber des
Bankiers Ohm ist auf Anordnung des Untersuchungsrichters ver
haftet worden Hartwig war auch Geschäftsführer Jer von der
eng deutschen Bank gegründeten Dortmunder Terraingesell

schaft

Die Vogtländer Sohn Akt Ges in Braunsehweig teilt
dem B auf seine Anfrage folgendes mit Wir sind nicht
in der Lage das Ergebnis des laufenden Geschäftsjahres jetzt
bereits schätzen zu können Soviel jst jedoch sicher dass eine
Dividende nicht zur Ausschüttung gelangt da das Jahr infolge
der Umwandlung unserer Aktien in Vorzugsaktien als Sperrjahr
zu betrachten ist Im Vorjahr wurde ein Verlust von 470 191
Mark ausgewiesen

Die Erhöhung der Stabeisenpreise ist nunmehr zur Tatsache
geworden Die Stabeisenkonventſon beschloss in der in Köln
abgehaltenen Versammlung die Verkaufsoreise für das vierte
Ouartal um 2 Mk pro Tonne zu erhöhen Für Posen Schlesien
sowie für Sendungen nach Berlin auf dem Wasservwege soll die
Preiserhöhung 3 Mk betragen Die Ausfuhrpreise die jetzt
etwa 98 Mk pro Tonne fob Antwerpen betragen sollen mög
lichst auf 100 Mk gebracht werden

Die Generalversammlung der Gothaer Waggonſabrik A G
genehmigte einstiminig die Bilanz und die Verteilung einer Divi
dende von 10 Proz aut die Vorzugsaktien und 7,5 Proz auf die
Stammaktien Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats
wurden wiedergewählt

Aus der vogtländischen Wollindustrie Wenn auch im all
gemeinen die Konjunktur in der WVoll und Kammgarnindustrie
als gesund zu bezeichnen ist so trifft diese Behauptung heute
wohl in der Hauptsache nur auf die Spinnerei das richtige Die
selbhe Vverfügt noch über normale Beschäftigung In der Auf
tragserteilung ist aber eine stark abwartende Stimmung der
Garnverbraucher wahrnehmbar Das Webereigeschäft ist durch
die hohen CGarnpreise erschwert worden Die Webereiabnehmer
beobachteten ebenfalls Zurückhaltung so dass in den Webe
reien eine sommerliche Ruhe eingetreten ist wie sie das vorige
Jahr nicht verzeichnete Das Inlandsgeschäft für Herbst und
Winter waren ist noch nicht befriedigend man glaubt dass sich
hier auf dem Inlandsmarkte also in einigen Wochen grössere
Lebhaftigkeit noch einstellen wird Vom Ausland sind ja ver
schiedentlich umfangreiche Ordres hereingenommen worden
aber auch dieser Zweig des Geschäftes hat sich gegen das Vor
jahr nicht gebessert In der Kunstwoll und Streichgarnindustrie
erhält sich leidliche Beschäftigung In den Lohnwebereien des
Bezirkes hat das Geschäft auch etwas an Lebhaftigkeit einge
büsst Die Pausaer Buntweberei für Handwebstühle geht immer
mehr zurück da nur noch wenig Arbeiter sich der Handweberei
zu wenden In äer Treuener Schal und Tücherfabrikation ist
man mit der Geschäftslage gleichfalls wenig befriedigt Der
Export nach dem Orient liegt nicht günstig so dass im allge
tneinen dieses Jahr wieder eine grössere Sommerpause in der
Textilindustrie eingetreten ist die hoffentlich recht bald durch
ein lebhaftes Geschäft abgelöst wird

Die weltbhekannten französischen Champagnerfirmen Pom
mery K Greno und Heidsieck Co in Reims gehen mit der
Absicht um auf deutschem Boden Niederlassungen zu errichten
um sich nach dem Beispiele der Firma Deutz Geldermann in
Av die schon seit einiger Zeit eine Filiale in Hagenau im Elsass
besitzt vor dem Ausfalle zu schützen der ihren Fabrikaten
durch die seit dem 1 Juli d J in Kraft befindliche Erhöhung
des deutschen Einfuhrzolles droht

Internationale Kautschuk Ausstellung London 1911 Deutsche
Abteilung Um eine einheitliche und würdige Vertretung
Deutschlands bei der unter dem Protektorat des Königs von
England vom 24 Juni bis II Juli 1911 zu London stattſindenden
internationalen Kautschuk Ausstellung herbeizuführen ergeht
nunmehr eine Aufforderung des Deutschen Arbeitsausschusses
an die Kautschukindustriellen in Deutschland and an die Kaut
schukproduzenten in den Kolonien sich an der Beschickung der
Ausstellung zu beteiligen Diese Ausstellung ist die zweite
ihrer Art Die erste hat im Jahre 1908 ebenfalls in London
stattgefunden und unserer Industrie sowohl als unserer in der
Entwicklung begriffenen Kautschukplantagenwirtschaft wichtige
Fingerzeige gegeben In dem Deutschen Arbeitsaussehuss unter
dem Vorsitz des Geheimen Legationsrats Golinelli Abteilungs
dirigent im Reichs Kolonialamt sind vertreten Auswärtiges
Amt Reichsamt des Innern Reichs Kolonialamt Ständige Aus
stellungskommission für die deutsche Industrie Kolonial Wirt
schaftliches Komitee Wirtschaftlicher Ausschuss der Deutschen
Kolonialgesellschaft Zentralverein Deutscher Kantschukwaren
Fabriken und die Verbände Deutsch Ostafrikanischer und Kame
runer Pflanzungen Generalkommissar der Deutschen Abteilung
ist Generalkonsul Dr Johannes London Anmeldungen nimmt
das Kolonial Wirschaftliche Komitee Berlin NWV Unter den
Linden 43 entgegen Dort werden auch bereitwilligst Auskünfte
erteilt

m

Teee d S

Waren uncdl Produkte

i Produk gust Am Frahmarkterliner Pr t mpot Weizen i a do ar Bahn und frei Mähle
h i 09är ä ab Bahn und frei Mais Hafer

iseder meoklenburgisober W er undsehlesischer fein 172 178 mittel es r ger W 165 russiseh
und Donau mittel gering ab n un i Wagen
Mais amerik mixed 173 175 neuer abfall 144 154 runder
150 00 154,00 frei W Gerste inländisehe Puttorgerste mittel
und gering 137,09 145,00 gute 146 160 russisehe und Donau leichte
122,00 127 00 schwere 128 134 ab B un i Wagen Erbseninländische und ausländische r S 153 Wo Tauben
erbsen 167 175 ab Bahn und trei Wagen Weirenmehl 60 25,25
bis 28,75 Roggenmehl 0 und 1 15,50 20,70 Weoinenklei e
10,00 11 Roggenkleie 9,95 10 75

AMagdeburg 18 Aug Die Notrerungen verstehen sieh für
1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen engl un
Sommer befestigt gut neuer 194 199 M ausländisoh Roggeninländ ruhig gut 140 145 Gerste ausl ter stetig
gut 121 126 Hafer inländ fester gut 160 170 Mais runder
rantg gut 144 147 amerik bunter gut M

ambdurg 18 Aug Getreidemarkt Weizen rahig Ostholset
Mecklbg 105 108 Roggen still Meckiburg und Pomm 135 150
Gerste fest südruss 104 106 Hafer fost Holsteiner 160 165z tendurger 167 175 Mais ruhig La Plata 108 110 mixod

,00
Liverpool 18 Ang Roter Winterwerzen per Okt 7,7, per

Dez T Stiil
e 18 Aug Deutseher La Platazug Konsrakt perAug 12i, Okt 6,02 i Dez 5,90 Febr 5,7d Aprü d,65 Fr Vmeats

1095,000 kg 8Still

Zucker
Hamburg 18 Aug Räübenrohzneker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue VUsance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 14 97 14 97 14,97 MKSepthr 13 9 13,92 13,90Oktober 11,92 11,87 11,85

w

Dezember I1l,s0 11,77 cJan Marz 11,92 11,87 11,8510 Mai 8 e 12,02 2 12,00 11,07
ruhig sechwiehber matt
Kaffee

Hawbaurg 18 Aug Good average Santos
vorm nachm abends

per September 39 40 40Dezember o 40 40 Se 40 G SNa 40 40t G 40 Gruhig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 18 Aug

71,000 Sack in Santos
Eier

Berlin 18 Aug Eier pro Schock vollfrische ausländisehbe 3,45
bis 3,60 in und ausländisehe besseredſorten 20 3,25 in pa
landische geringere Sorten 3,20 25 zweite Sorten
hauseier Kalkeier

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 18 Aug

100 kg 20 60 20 50 Stetig
Ber iin 18 Aug Kartoftelmebl a Stärke 29,75 21,25

Spiritus
Nordhausen 18 Aug Brapntwein 40 Pol Pros far 100 k

105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 1
Liter 95,75 96 75 M per Loko u Aug Branntwein 40 Vol Proz
tär 100 kg 105 105 86 00 87 00 do 45 Vol Proz für 100 k
106 107 696,00 97,00 M per Aug September 1010 ohne Fass a

Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 18 Aug Räabsöl 1oko 60,50 per Okt 60,00
Hamburg 18 Aug Stadtschmaiz 68 50 amerik Steam S59,50

Chamberlain 61,25
Chemische Produkte,

HRHamburg 18 Aug Ohllisalpeter per loko 8,72t, Pebr Märs
9,30 frei Fahrseug Hamburg

Wolle
Bremen 18 Aug Baumwolle stil Dpl loko middl 79,25 Pfg

Aegyptische Baumwolle per Nov 11,45
Akexandria 18 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 24,09

Umsats 4 000 Rall e Aavon

Liwerpool 18 Aug
Jan 21,03 März 21,11

Liverpool 18 Aug Baumwolle
Import Ballen davon Amerikaner

Metalle
Ballen

Londop 18 Aug Ohlli Kupfer ruhig 56, 9 Mon ZinnF 4 ren ruhig 12 englStraits ruhig 154 3 Mon 153, Blei span127 Zink gewöhnliche Marke stetig 23 spez Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 18 8 17 8 Ohicoago 16 8 17 8
Weigen p Sept 108 108 Weizen p Sept 101 101e r Der ine 11 i p Dez i sMais p 70 70 Mais Sept 2r e h r s sMehl Spring elears 4,60 4,60 Hafer p Sept s 836Kaffee Fair Rio Nr 89,00 v Des 372 37p Aug 20 7 15 Roggen p Sept 76 76P Sept 7,20 15 Sehmalz p Sept 11,90 11,87
Petroleum in Oases 10,o5 10,05 O0Ok 10,62 10,65do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 7,65

Tendeng Weizen stetig Mais rahig
Wasserstände
bedeutet äber unter Null

Sanle und Unstrut Fall WuobsTrtern e I Aug 0,56 18 Aug 0,50
Nebra Oberpegel 2,04 02 3 2Unterpegel 1,36 l 34 2 2Weissenfels Oberpegel 2,46 2,46 SUnterpegel 28 6 2Trotha M 17 1,90 18 e 41,86 4Alsleben Oberpegel 17 242 18 2,40 2 SUnterpegel 71 ,52 45 7 2

e e v une Se Soll lIser Eger Elbe Moldaum
ſ Taog FeanſWaens Kug ſfenſWVasre

I 17 ttenberger e eBudweis v 0,06 2 a Barby 1,35 5p Sechönebeoek S 22 5Paräubits 0,45 4 Magdeburg 1, 22 6
Brandeis 0,24 1 Tangermde 192 14Melnix 0,29 3 Mtttenbrgo 7 1,76 10 2Leitmerita 18 048 2 Domita 1 1381 9
Aussig 10,04 3 Boisenburg 134 7 eHreeden 2135 u Hopnetort 18 u 10
Torgau 75 7 enburgAussig 18 Ang Pegelstanà pus 4 em
werden 25 em Fall gemeldet

wwzwm2 2Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

rovinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Georg für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

für den lokalen Teil für

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
de tinſchließlich Anterhaltungsblatt

Kaffee Zutfuhren 12,000 Saok in Rot

kleme Eier 3,00 3 10 Mark Behpt

Prima Kartoffelstärke und Mehl für

Vom Obdoerlaut

d
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